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„ lonntans 169%. Monatl, Bezugspreis 
u. bei Abg. . 2.18 aunwärts en einia. 50 ‚97 Den 
et Woftbezun . 2,92 einihl. 42 % Toren, und 30,08 My 00 tungs« 
cer bit bie entipr. Befdrberungstolten bei Jahn 

ungsverfand, Anzeigengründprels 15 4% für die 12gefpallene, 22mm breite wum. Je 
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Ganze Stadtviertel von London in Flammen 


Von Krlegsberlchter Hermann Hauser 
„ 11. Mal (PK) 
Ale wir vor zwei Tagen im Runbfunt hör⸗ 
ten, daß in nor 7 Städten elne 
geöhere Unzahl von 0 a durch unſin⸗ 
nige Angriſſe der N. 15 tet worden ſeſen, 
packte uns die blanke Wut. „Wir werben 
es ben ane ee ee ſagte 
ein Staffeltamerab. 190 als wir dachten, 
bekamen wir Gelegenheit dazu. 
Kaum legen die Schatten der Nacht ihre er⸗ 
ſten ende über den weiten Einſaßhaſen, da 
lünen le eriten Maſchinen hoch. ir fehen 


Die furthlbare Vergeltung unſerer Luftwaffe für die eigen britiſchen Aberfälle auf deutiche Wohn 


Ihnen nach, wle fie, [wer belal . 
0 ide N ſchwer beladen mit verber 


11 4 len Zwielicht ent. 
ſchwinden. Mitternacht iſt ſchon A als 
wis, falt geblenbet vom vollen Mondlicht, zum 
Start rollen und gleich den Kameraden vor 
uns auf Strecke gehen. J 

Ich bin geſpannt, wie es heute in London 
ausjehen wird. Noch find mir die zwei gro⸗ 

en Brand nächte im März und 

pril in Erinnerung, als ſich längs 
Themſe Rleſenſeuer vorwärtsftaßen. Wieder 
kind nun viele hunderte deutſcher l . 
irg unterwegs, um mit Feuer und Stahl eln 

0 194 zu entfachen, Wie es denn London 
5 nicht erlebt hal. Wir wollen Winſton 

urchill eine „Erfriſchung“ bereiten, an die er 
noch lange denken ſoll. 

Noch haben wir den Kanal nicht überquert, 
als es aus dem Den vor uns, an ben das 

bricht, rot aufquillt, Die 
kandſagel in Englands Haupt 
abt iſt bereits hel re ach 
erliegen ber engliſchen Südtüſte heit es gut 
au ach ger aufpallen, denn ihr Vorhaben 
wird durch die helle Nacht erleichtert. Dazwi⸗ 
ſchen funkt die ſchwere Flat aus allen Rohren. 
Als wir uns London nähern ift an allen Ecken 
und Enden der Teufel ſos. Die Nacht wird an 
Helligkeit noch übertroffen 5 das Blitzlicht 
erpiobierenber Granaten und die Feuerſtraßen 
der City. Das Auge ſchließt ſich, geblendet vor 
der Feuersglut, die da unten wütet, 

Nördlich der Themſe im weilten Raum vom 
Tower bis zur Kings⸗Croh⸗Station haben die 
Flammen ganze Stabtvlertel em 
aht, und immer neue Fontänen auſſchlagen⸗ 
der Bomben jagen noch, Minute um Minute 
verſtärkt durch ununterbrochene Angriſſe unſe⸗ 
rer Verbünde. Kllometerweit züngeln aus dem 
dicken, nach Südweſten abziehenden Qualm bie 
Flammen. Da erkennt man deutlich einen Rie⸗ 
ſenſpeicher, dort einen grohen Hünſerbloc, die 
ausglühen wie ein Haufen Schlacken. 

Mir haben die Bomben geworfen und find 
bereits Über das Gtadigebiet zurüdgeflogen, 
aber die Brandnadt hä uns in 5 Bann, 


es it, als ob der Himmel 1155 n Feuer 
aufg inge, fo rot erfüllt die gleihende Glut 
den Horizont. 


Im hellen Himmelsraum zucken von Zeit zu 
Zelt Leuchtſtriche auf: Kameraden ſchlagen ſich 
mit engliſchen Nachllägern herum, die unferen 
Ungriff zu hemmen verſuchen. 

Als wir zu Haufe gelandet find und immer 
noch neue 0 00 auf dasſelbe Ziel ftarten, 
willen wir, daß London bis zum Morgengrauen 
unter dem deulſchen Bombenhagel erbeben wird. 


Der feige Angriff auf 

Wohnnlertel Hat feine Sühne ger 
funden, und ede Bombe wurde lee 
vergolten, So wird es auch in Zukunft bleiben, 


Jahl der Opfer groß 
Stockholm, 12. Mal 


Der engliſche Nachrichtendlenſt meldet, dal 
bie Beutfhe Luftwaffe 1085 Nah zum A 


deutſche 


tag London als Hauptziel angegriffen 
26 e, Kurz nach Elutreſen der Dunkelheit 
hätten die 1 8 Kelle gegen die Haupt. 
ſtadt begonnen. Eine Reihe von Bränden“ [el 
enfftanden, Man beflirhte, daß die Zahl 
der Opfer ſich als e erwellen werde, 
1108 in anderen Teilen des Landes, beſonders 
in Gildoftengland, fo berichtet der engliſche Nach⸗ 
tichtendlenſt, ſei es zu Bombenabmwürfen gekom⸗ 
men. 


Durchſchlagende Wirkung des Großangriffs 


Gprengbomben aller Kaliber und Sehntauende von Brundbomben auf London 


Berlin, 11. Mai 
Das Oberkommando ber Wehr 
macht gibt bekannt: 


Die britiſche Luftwaſſe hat in den Ichten 
Nächten erneut und planmäßig Wohnviertel 
deutſcher Städte, darunter auch der ee 
Habt, bombardlert. Als Vergeltung führten in 
der lezten Nacht ſtarke Kräfte der deutſchen 
Luſtwaſſe einen Grohangriff gegen Lon do 
durch. In rollenden Einſätzen wurde bie brl⸗ 
tiſche Hauptſtadt die ganze Naht hindurch bei 
guter Erdſicht mit Sprengbomben aller Kali⸗ 

er und Jehntauſenden von Branpbomben bes 

legt. Großſeuer im Them 5 beſonders in 
den Commercial: und Millwall⸗ Docs ſowle zwis 
ſchen Waterloo Bridge und den Wictorin-Dods 
liehen die durchſchlagende Wirkung erkennen. 
Ein Flammenmeer nordweſtlich des Themſebo⸗ 
ben fiche noch ang elner Entfernung, von 100 
m x 5 


bar. 
Andere Kampfſllegerverbände zerſtörten 
durch Vombenvolltreſſer grohe Teile eines 


Leichtmetalle und Motorenwerkes ſowie eines 
weiteren Nüftungswertes im Süden der Inſel 
und bekämpften erfolgreich Haſenanlagen an 
der zum ſemtündung, in Plymouth und an 
der Sübojtküfte, Über engliſchem Gebiet wur ⸗ 
den zwei ſeindliche Blugacuge, abaeiöeilen, % 
Voole verſenkten bei Operationen im Norbs 
atlantit 29800 BAT, jeindlihen Handeloſchiſſo⸗ 


Sunderlan 


zaumen, Auherdem wurde elne britiſche Unter» 
NG durch Torpebotreffer ſchwer beſchü ⸗ 
gl. 


Im Seegebiet um England verſenkten Kampfe 
ugzenge aus einem Ge) 90810 ein Handelsſchiſl 
don 5000 BUNT, und beſchädigten ſieben weitere 
meh Schiſſe ſchwer. 

n Norbafrita erbeuteten Truppen des 
deutſchen Aſeltakorps vor Tobruk drei ſchwere 
Feige g und weiteres . Im 

5 beihräntten ſich bie n e 
in dſeſem Raum auf beiberjeitige rtillerietä⸗ 
ligkeit. Im 000 en Kämpfen bei Sollum 
wurden brei britiſche Panzerwagen zerſtört, meh⸗ 
rere Gejhlige und Kraftfahrzeuge erbeutet ſo⸗ 
wie eine Anzahl Gefangene 1 90 

Bei einem Vorſtoß gegen die Juſel Malta 
Hellas deutſche Jüger am geſtrigen 5 ein 
1 I een beitiihes Flugboot vom Muſter 
in Brand, 

Der Feind griff in der letzten Nacht mit ſtür ⸗ 
teren Kräften vorwiegend die Stadt Hamr 
burg an. Durch Abwurf von Spreng⸗ und 
Brandbomben entſtanden hr ründe und 
Zerſtörungen, 19 nur in Wohnvierteln, Die 
Eee 1155 Schäden find nicht bedeu⸗ 
tend. Die Zivilbevölkerung hatte Berlufte an 
Toten und Werlehten. Einzelne Flugzeuge 
drangen bis in die Umgebung der Reihshaupt« 
tabt vor. 11 ver ſchoſſen acht der angrel⸗ 
ſenden britiſchen Flugzeuge ab. 


Aufforderung zum „Heiligen Krieg“ 


Maſſenkundgebungen in Bagdad / 20 000 Perſonen in der viva ⸗Suleimenſch⸗Moſthee 


Beirut, 12. Mal 

In ber 00 0 Haupfitabt 9 7 0 ſich, 
wie aus Bagdad gemeldet wird, 20 000 Pers 
ſonen in dle Oipa⸗Sulelmenſch⸗Moſchee, wo fie 
Gebete für die Toten verrichteten. Im lun ſchluß 
daran kam es A Kundgebungen, bei denen 
Dankruſe auf Allah ausgebracht wurden. Ver⸗ 
ſchledene Ulemas ergriffen das Wort und for. 
derten zum Heiligen Krieg auf, 200 Ber 
SE melbeten ſich freiwillig zur Verteidigung, 
atunter eine Frau von 60 Jahren namens, 
Amin Bey. 


Erſolgloſer 20Stunden⸗ Angriff 
Beirut, 12. Mai 
Nach dem irakifhen Heeresberiht vom Sonn, 
abend beſtätigt es ſich, daß die Lage des Feindes 
im Stüßpunktt Stneldebban ketiſch ift, An 


Beſehung der zykladen vervollſtändigt 


Angriff aufbeitiichen Floltenverband im Mittelmeer / Aktion vor Gollum erfolgreich 


Rom, 11. Mat 

Der Teen Wehrmachts be. 
richt hat folgenden Wortlaut: 

Unfere Bombereinhelten haben einen ſelnd⸗ 
lichen Flottenverband im 1 Mittelmeer 
wiederholt angegriffen: 10 reuger würden, 
Nate en le ein feindliches Flugzeug wurde 
abgeſchoſſen. 9 
u e nge vom unge en nis 

ulſchen Fliegerkorps urde ein 
Wastl 9 a Muſter Sunderland in 
Brand gelte en = 

Eines unlerer Flugzeuge, vas während der 
im Wehrmachtsbericht vom Freitag erwähnten 
Ses, und Hülſch ach als abgeſchoſſen gemeldet 
wurde, ift wieder aufgefunden worden. 

ImNorbafrita 185 die Aktion der ita / 
Ileniſchedeulſchen Einheiten im Gebet von Sol, 
kum erfolgreid, weiter, 

Im Agäſſchen Meer haben wir auf den Im 
feln Kea, Seriphos, Syros und Mn 
ea naeh gelandet ande Bu 

N er Zykladengrüppe vervollſtändigt. 

3 O ſt 0 zit a bemertensmerte Artillerier 


lätigtell Im Abſchnitt von Alggl; von den ans 
deren Abschnitten nichts von Belang. 

Feindliche Flugzeuge haben einen Angriff 
gegen den Ae von Catanſg durchgeführt! 
einiger Schaden, einige Opfer. 


Victor Emanuel in Tirana 
Tirana, 12. Mai 


Der ee hier wellende König und 
Kaſſer Victor Emanuel II. empfing am 
Sonnabend nachmittag im HEN Ya 
den Oberbefehlshaber ber ilaltenijhen Wehr⸗ 
macht in Albanien, Armeegeneral Cavalleko, 
den Flottenbeſehlshader, den Luftwaffenbe⸗ 
e 11 e e 
en jal en „ Anſchlteßend fan 
Mi | \ u or] 155 Königs 


nifterrat unter dem 


und Kaifers statt, dem der itafteniihe 55 
miniſter Graf Ciano, der Statthalter in Alba⸗ 
nien und die albanſſchen Mluſſter beiwohnten, 
Dabei legte der Minſſterpräſtdent den Entwurf 
eines W e 
ſer und König underzeh 


‚es vor, der vom Kal 


erzeichnet wurde. 


der Gübfront ift feine Anderung eingetreten. 
Ein bedeutender Flugverband hat den Schutz 
Bagdads e Motorifierte brltiſche Ein⸗ 
heiten und Lultſtreltträfte aeilien am 9. Mal 
die Garniſon Rutbah 20 Stunden lang an. 
Es waren Artillerſe und Flugzeuge eingeſetzt 
worden. Die ſratlſchen Truppen leiſteten hel⸗ 
deumiltigen Widerſtand und zwangen den Feind 
zum Rückzug, worauf fie zu Gegenangfiſſen 
übergingen, 

Im Laufe des Freitags nelang es ſrakiſchen 
Truppen In heftigen Ge; Fange e auf Hab» 
baniva, in das britſſche Lager einzudeingen 
und Teile des Flugplaßes zu beſetzen. 


Abdullah vom eigenen Sohn verwundet 
Emir Abdullah von Transſordanſen 
wurde, wie United Prek aus Beirunt berichtet, 
durch ein Attentat des DR 
Sohnes 618 verwundet. Der Konflikt 
05 Vater und Sohn war über die Irats 
rage entſtanden. Einzelheiten A noch at 
vor, Emir Abdullah ift bekanntlich ſcharf bris 
lenfreunblich eingeltellt und gegen den ia ſſchen 
Umſchwung. 


USA-Stubenten Jahren heim 
Die USW Studenten wurden von 
ne vorgeſetzten Stelle e unverzügs 
lich den Irak, Baläftina, Transjorbanien und 
andere Länder im ih Oſten zu verlaſſen und 
nach US A zurn 8 
Der Scheich Sagd Ibnallſchltgan, der 
ant der bekannten Sekte der Dune Der 
ſſenklicht einen Aufruf, in dem er jeden Pezidt 
als einen Untteuen bezeichnet, ber nicht bereit 
ift, gegen das werrlterſſche England zu kämpfen. 


Der Film „Sieg im 115 it feit dem 7. Mal 
in Reuport ver grole Kaſſenſchlagen. 
. 


Das den Kade e wurde vom Sekretär der 
jenife 


Ital. zen ſaſchiſtiſchen Parſel für Donnerstag, den 
15. Mat, zu elner Sihung im Haufe der Partei 
einberufen, 


. 


In Kalkutta, der Adee laß zund 1.2 Millior 
nen Einwohner zählenden, Stadt Indiens, ift nach 
einem Telegramm des ſchwediſchen Generaltonjuls 
eine Pocken und Cholera-Epidemie ausgebrochen. 


7 
4 

* 
* 


von dem Hafen Kalamal am Peloponnes. Hier 

wie überall, ſetzte die deutſche Luftwaffe den 
fliehenden Briten arg zu. 

(BR, Nöder, Atlantic, Zander Mutttpfeg:K.) 


„Das hält London aus“ 


Von unserer Berliner Bohrittloitung 
Berlin, 12, Mat 
London hat wieder einmal eine Gh brl⸗ 
liſche Unterhausdebatte hinter ſich. Es fügt 
kaum ein ſchärferer Gegenſatz denken als der 
wilhen der ru! Igen, ſachlichen und ſtichfeſten 
Rechnungslegung durch den Fllhrer am letzten 
Sue und bem e waſel, durch 
Churchill ſich im Unterhaus an einer gleich. 
arligen Rechnungolegung vorbeidrückte u. 
dennoch eſn ſaſt elnſtimmiges Vertrauensvotum 
einheimſte. Jwei verihiedene Welten 1 
entwickelte bis zur 
— 0 i falsch nen 
Niederlagen zu Erfolgen umau) en uf [or 
eee Herde 


Bolt 
einen 


ven Fähigkel 
gi ein 415 von den in 


ja Deutichland noch [hwerer heimſuche, als 
die 
jentren der Engländer. Dieſes aber nur neben⸗ 
er, Der Bede e Tric der ans 
führten Behauptung liegt, vlelmehr in der 
La daß das deulſche Volt, neben 
dem angeblichen toismus der Briten, 00 
erſt nötig hätte, ſelnen eigenen Heroismus zu 
beweilen. Als ob nicht das deutſche Volk ben 
Weltkrieg durchgemacht, die Jah on Jahre ber 
Niederlage überwunden und ji mit Außer 
Energie In einer beifpiellos kürzen Zelt In der 
Gefoigihaft des Führers wieder an dle 7702 
der Nationen gearbeitet hätte. Das deuſſche 
Bott branch wirklich keinen Bere 
leich an Herolsmus zu ſcheue n. Tier 
5 Heldenmut und ftilles Heldentum ſind ihm 
bon jeher in gleicher Weiſe eigen. 

Mit dem britiſchen Volt iſt das etwas pöl⸗ 
lig anderes. Das weiß jeber, der längere gt 
einmal drüben gelebt hat, Das, was heute der 
Welt als prififer iberftandswille erſcheint, 
Mt in Wirklichkeit nichts anderes als die bri» 
tifhe Mallennatur Der Durchſchnitts⸗ 
breite ift im Grunde feiner Seele eln Fata ⸗ 
Tift, Er nimmt die Welt fo, wie fie ſich ihm 
bietet, und verſpürt nicht einmal den Drang, 
1e zu ändern, Er iſt anders als der Deutſche, 
en Temperament und Überlegung dazu krei⸗ 
ben, nicht zu ruhen, bis eln unpolltommener 
Juſtand abgeschafft und durch einen beſſeren 


| 
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Wir bemerken am Rande 


Genfer Götterdämmerung Von der Genfer 
Liga unfeligen An⸗ 

Bene ſpricht heute niemand mehr. Das 
jeitalter, das ie t dem brſtiſchen Plutorratiss 
mus den Todesitoß verſetzt, räumt auch mit dem 
Genfer Narrenhaus auf. Es iſt vurchaus noch 
aktuell, wenn ſich ein Deulſcher heute mit der 
von Amerika aus det Taufe gehobenen Spott» 
geburt beſchäſtigt, die man „Völkerbund“ 
nannte. Denn dasſelbe Amerika, das mit ſeiner 
Ides vom „Bund der Nationen“ eine elende 
Pleite erlitt, 10 drauf und dran, heute mlt 
feiner „Englanbhilſe“ die künstliche Konſervie⸗ 
zung bieles in Genf abgewirtihafteten Syſteme 
tt verfuchen, Daß dies unmöglich iſt, beweſſt 
Giüv Ruppel, vom Bestehen der Genfer 
Liga an Bexichterſtatter großer deutſcher Zei⸗ 
tungen in Genf, in einem unter dem Titel 
„Genfer Götterdämmerung, Werden, Wirken 
Adee bes Mölferbundes“ Im Verlag der 
Union, Deutſche Berlansgelellihaf., Stuttgart, 
erſchſenenen Buch, das in Wort und Bild auf 
Grund perſönlſcher Erlebnſſſe einen treffenden 
Querſchniit durch bie Genfer Atmoſphäre gibt, 
Ruppel hat die Cintagsfliegen der Genfer 
Staatomänner kommen und en ſehen. Er 
war Zeuge der Sitzungen und Empfänge. Er 
nahm den Ungelft des Genfer Bhlterbunds⸗ 
laſtes in ſich auf und konnte die Unfähigtelt 
Ber Aga, dle entiheibenben Probleme Europas 
au töfen, am lebenden Objekt ftubieren. Selten 
ft die große geiftige n unſerer Zelt 
o augenfällig geworden wie in der Gegenllber⸗ 
ſlellung ber Geer wahbube und der Revo, 
lutlon, die mit den Waffen Eniſcheldungen er⸗ 
zwang, die freimaureriſche Parlamentarier nie 
erreſcht hätten. Der ſchwerfällige Apparat von 
Genf, das große Sefretariat mit über 700 Ber 
amten, und lechniſchen Hilfskräften aus etwa 
50 Nationen und das Internatſonale Arbelts⸗ 
amt mit 420 Beamten und lechnſſchem Perſonal, 
der Apparat, der 120 ausländſſchen Preſſever⸗ 
treter und 300 Sonderkorxreſpondenten bemühte, 
konne nicht über bie Beweglichkeit verfügen, 
um die 4 der Zeit friih anzupacken. 
Deshalb ift die ala der Genfer Kiga, die 
Ruppel gibt, zugle ie. Geſchichte des englir 
hen Bänkerotts. Die Feſtſtellung, mit der 
uppel fein» Buch ſchließt: „Ein großer Auſ⸗ 
wand ſchmählich ward vertan“ auch die Des 


ji 
vife für den Niedergang des heiligen 1 


erſetzt if. Der Brite alzeptiert 
aalen es und ift bereit, 
finden. 


Hierfür i 


Un 
dane abzu · 


die Geſchichte der ſozlalen Ver⸗ 
hältniffe in Britannien ein einziger ſchlagender 
Beweis, Der Stumpffinn des britir 
chen Volkes erirug jahrzehntelang eine 
Millionenſchar Arbeitsidler in einem Glaatsr 
weſen, das ein Drittel der Erdoberfläche ber 
berrſcht und Über ungbſehbare Neichtümer vers 
Rahe Nur das brltiſche Volt konnte Genera⸗ 
lonen in Slums leben und ſterben, für einen 
Hungerlohn in den Gruben arbeiten, die Ent ⸗ 
zeitung der Bauern hinnehmen und gleich ⸗ 
eitig viele Stunden an den Auffahrten zum 
udingham-PBalaft warten, um einen Blick auf 
die zu Hofe fahrende Tochter eines geabelten 
jüdiſchen Prof lebers werfen zu können. Der 
örltiſche Wroletarier, der unter der Peitſche 
eines raflinierten, ausgeklügelten Antreiber ⸗ 
tums die laufenden Bänder des britiſchen Kar 
pitalismus bedient, iſt noch geduldiger als der 
ügyptiſche Ffellache oder die Mitglieder der Kaſte 
der Unberührbaren in Indien, Sturheitund 
Stumpffinn find aber noch feine 
Haltung. Haltung im deutſchen Sinne Ift 
den Briten fremd, 

Die Schlußfolgerungen, die ſich aus dieſem 
rundſätzlichen Anterſchled zwiſchen dem britis 
ſchen und deutſchen Volk ergeben, liegen auf 
der Hand. Sie find mit einer der Gründe, 
1 London diefen Krieg nicht gewinnen 
ann. 


Oftfee-Inftitut in Danzig 
Danzig, 12. Mai 

Nach längeren Morbereitungsarbeiten it 
ent in der Hanſeſtadt Danzig ein Oftferr 

nftitut e. B. gegründet worden, das unter 
der Schirmherrſchaft von Gauleiter und Reichs 
ſtatthalter Albert Forſter ſteht. 

In Anbetracht der wichtigen, e die 
der Hanleltaht Darin in wirtschaftlicher und 
verfehrspolttiiher Beziehung im Rahmen der 
rohdeulſchen, aalen für den Oſtraum und 
fie Dftfeefüfte zufallen, wird ein erheblider 
Tell der wiſſenſchaftlichen Arbeit des Inſtituts 
lich auf bie erden und wirifhaftliher Pro» 
bleme des Nordens und Oftens Europas er, 
rechen. Daneben wird das Oſtſee-Inſtitut 
tärtjte Auſmerkſamkelt auch den kultureſlen 
und ee ee Fragen feines Wir. 
kungsbereichs zuwenden, der gegenüber ühns 
lichen Juſtituten im 155 erheblich erweitert 
würde, Für die wiſſenſchaſtliche Tätigkeit ind 
hervorragende Sachkenner gewonnen worden. 

Das DftfeesInftitut iſt eine Gemeinihafles 

kründung der Spikenbehörben des Reihsnaues 
angie ßeftpreuken und der Hanſeſtadt Dar 
ia, Das Inſtitut Melt einen lberzeugenden 
eweis für den Aufbaumillen dar, ber ech des 
Krieges in den wiebergewonnenen Dftgebleten 
herrſcht. 


Heute vor einem Jahr 
Berlin, 12. Mai 

Die deutſche Flagge weht auf der Zitar 
belle von Lüttich. Mit den um Rotterdam 
eingeſetzten Luſtlandetruppen wird die Erb: 
verbindung hergeſtellt. 

Die Luftwaffe greift Truppenanſamm⸗ 
lungen, Marſchlolonnen und Verkehrswege 
an. Weitere 320 feindliche Flugzeuge wer⸗ 
den vernichtet. 


7 


Ligmannftädter Zeitung — Montag, 12. Mal 1941 


„Feder deulſche Menſch beſitzt Weimar“ 


Schiene) auf der Buthhündler⸗Tagung / 


Leipzig, 12. Mai 

Die zweite KriegssHantates Tagung 
ber beutjhen Buchhändler fand ihren 
leſtlichen Höhepunkt in einer Kundgebung des 
deuiſchen Buchhandels im Neuen Theater, die 
durch eine Anſprache des Neichsleiters Bal⸗ 
Ar von Schirach beſondere Bedeutung ers 

elt, 

Oberbürgermeifter Freyberg gab einleitend 
befannt, daß die Stadt einen Kantate Din 
terpreis geſtiſtet habe, der allfährlich an 
einen Schriſtſteller oder Dichter, der durch ſeine 
Perſon oder durch fein Schaffen in kultureller 
Beziehung zu Leipzig fteht, verliehen werden 
fol, Als erſten Preisträger verkündele er un⸗ 
ter dem lebhaften Belfall den Präflbenten der 
Neicheſchrifttümskammer Staalsral Hanns 
Joh ſt. den politiihen Dichter bare 
lande, ber, aus dem Bezirk Ait gebürtig, 
einer Heimat treu verbunden ift. Anihliehen! 
prad) ber Leiter des deulſchen Buchhandels und 
Bigepräftbent der Reihsihrifttumsfammer, 
Oberdlenſtlelter Wilhelm Baur, über dle 
Krlegsaufgaben des deulſchen Buchhandels. 

eihsleiter von Schlrach warf in ſeiner 
Nede 1 Rage auf, was uns denn in unſerer 
Zeit vie Bücher bedeuten: „Jeder Peutſche 
wird im Hinblick auf feinen kulturellen Beftk 
als ein Ardfus geboren. Das mülſſen 
wir unferem Volke immer wieber vor Augen 
ſtellen. Nichts ift ſo ſehr Gemeinfhaftseigens 
tum als das kulturelle Gut eines Volles, Jeder 
deutſche Menſch beſißt die „Zauberflöte“ Mo, 


Kanltale⸗Hichterpreis für Hanns Tobit 


zarts und befiyt Weimar, Das Ift es, was wir 
genen den Feind zu ee haben, was wir 
hm gegenüber behaupten milſſen, und was wir 
dieſer gegenwärtigen i fiegen 
muß, um das Anſehen und bie Würbe deſſen, 
was Menſchenantlitz trägt, zu retten, ſonſt kann 
dle Nachwelt im Zeichen der Pfundnote und des 
Beeſſteaks die Radierungen Rembrandts und 
die Notenblätter der Matthäus Raffion Kilos 
weile als Makulatur verkauſen.“ 

Zum Schluß feiner Ausführungen richtete 
der Neichslelter einen 151 an die Buchhänd⸗ 
ler, ben jungen unbekannten Autor 
am verlegen, denn es fei mehr Ehre für 
einen Verleger, einen jungen Dichter beim er⸗ 
ſten te aufs Pferd den Steigbügel gehal⸗ 
ten zu haben, als einem alten zum 150. Taufend 
das 100, hinzuzufügen. 


„Deutſches Theater Lille 
Brllſſel, 12. Mat 

Der Bereich des Mllitärbeſehlshabers in 
Belgien und Nordfrankreſch und in engerem 
Sinne Lille hatte bei der erſten Wiederkehr 
des Jahrestages des d es im Weſten ein 
hervorragendes fulturpofitiiheo Ereignis zu 
verzeichnen, In dem impolanten ehemaligen 
Opernhaus biefer Stadt würde dag Heutſche 
Theater Lille“ mit ber Feſtauſführung von 
Sonde „Egmont“ ſeſerlich eröffnet, 

Die Wereutung biefes Tages wurde durch ein 
Geleitwort des Reichsminſſters Dr. Goch» 
bels unterſtrichen, 


Kroatien in 20 Probinzen gegliedert 


Malſchels fehtweriter Fehler: er halte keinen Glauben an das Volt 


0 Nom. 12. Mal 
er Führer des neuen Kroatlen, Pawe⸗ 
len z Bine in einer Unterredung mit Itas 
lieniſchen Preſſepertretern in Agram, daß Kroa⸗ 
tien in feine alten 20 Provinzen unterteilt und 
feine alte Hauplſtadt Bagnſa Lukg als u ka 
ohne den fürkſſchen Beinamen wiedererhalten 
werde, 0 5 Agram die politiſche, moraliſche, 
mirtfhaftliche, industrielle und“ Kiterarlihe 
auplſtadt bleiben foll. Kroatien werde ein 
onftrulfives Element in ber europälſchen Neu ⸗ 
ordnung fein, deſſen wirtſchaftliche Grundlage 
bie Landwirtschaft biwen werbe. Malſche ls 
chwerſter Fehler fei es geweſen, daß er 
geglaubt habe, das kroatſſche Volt dahin führen 
Fi können, wohln es nicht gehen wollte. Er 
itte vor allem feinen Glauben an das 
Volt und verſtand deſſen Apirationen nicht. 
Ohne deſſen gewahr zu werben, jei Maſſchel zu 
einem Inftrument in den Händen der Serben, 
Engländer, Freimaurer und Juden geworden. 


Die Parade der Wachsfiguren 
Madrid, 12. Mat 

Am 10. Mai, dem Jahrestag des Beginns 
der deutſchen Ofſenſſve im Weſten, ah der 
beltiſche Rundfunk in erheblſchem Umfang in 
das Londoner Sandraſtenſpiel eingeſchallel. 
Das Londoner Mikrophon ſtrapazierte zahlreſche 
Schallplatten, die emigrierte Häupter aus aller 
Welt in die Hochburg der Plufokraten geſandt 
hatten. Wilhelmine Ba aus ben ſiche⸗ 
ren USA, ſogar zwei Schallplatten geſchickt, um 


„Hellinike 


Seit der Bildung der neuen griechlſchen Re⸗ 
gierung Tfolafoplou 950 das Königreſch Grier 
chenland „Hellinite Politela“,. Mancher Leſer 
mag ſich fragen, ob das Wort „Politeia“ nicht 
mit unſerem Wort „Polltit“ oder „Polliiter“ 
een So tft es in der Tat. Die 
0 e Zurzel aller biefer Wortbilbungen 
it das grlechiſche Wort Polls, was die „Stabt“ 
bebeutel. Denn bie alten Griechen haben nle⸗ 
mals einen Staat in unſerem Sinne gekannt. 
Sie kannten nur eine ziemlich große Zahl von 
Städten, zu denen auch das umllegende Ver⸗ 
forgungsgebiel gehörte. Allein die Stadt war 
immer die Hauptſache. Die alten Griechen, 
waren ausgesprochene Städter. Dann bekam 
das Wort Polls den Sinn von Gemelnmelen. 
Etwa wie wir auch heute noch von einen ftäblie 
ſchen Gemelnweſen ſprechen. Sehr wenlg bes 
kannt ſſt, daß die Worte Polltit“ und „Boni 
fer“ in unferen abendländiihen Sprachgebrauch 
erſt im 10, und 17, Sahrhundert übergingen 
Bis dahin gebrauchte man für „Stadt“ das la⸗ 
leiniſcht „Eſpitas“, Eln Ausdruck, der noch in 
dem itafieniihen Citta, in dem ſranzöſiſchen 


— 


ſich beſonders „königlich“ in Erinnerung zu 
bringen. Beide Reben waren ein ummilrdiges 
Dankesgeſtammel an die engliſche Adreſſe, bei 
dem man ſich 5 ſragt, wofür? (Miels 
leicht, für die Bombardierung bolländiſcher 
Städte?) Als weitere Mumie ſprach dle 
i aden von sem Düren dle 
fit, oleihfalis „alüdtih. ſchähe, diese Möptic« 
leit zu haben, ſich an das britiihe Volt zu wen⸗ 
den“ und ihre Flucht zu entſchuldigen verſuchte. 
Als dritte Wa splatie im Bunde ließ ſich der 
1 atTaN elgifhe Premier verneh⸗ 
men, der ſich bei Shurhit dafür bedankte, daß 
er ſich in London „organifieren“ durfte. 

Bei der pen en Darbietung wurde man an 
den Grabjtein jenes verftorbenen Amerikaners 
erinnert, bei dem man durch einen Knopfpruck 
eine Schallplatte mit der Stimme des fanft 
Entſchlaſenen vernehmen kann. Auf den Knopf 
der Obengenannten wlirbe freiwillig niemand 
drücken. 

Einen Markftein in der Geſchichte der hanſiſchen 
Univerfitäl bebeutel es, ap Nice er Alan 
Ihrem 22. Gründungslag In einer yeleritunbe im 
Hamburger Rathaus die Errichtung neuer kolonial 
wiſſenſchaftlicher Lehrftühfe hefannfh b. 

Nachdem vor furzem die Eröffnung der 500. Milt« 
terſchule gemeldet werden tonne, hat nun die An⸗ 
510 der Teilnehmerinnen an den Lehrgängen des 

utterbienfies die Drei, Meilltonen⸗Grenze Übers 
ſchrltten. 

Der Führer hal Direltor Jgtob Merlin zum 55. 
Geburtstag Jeine Glüdmwinlde in einem herzlich ger 
haltenen Hanbfihrelben übermittelt, 


Politela“ 


Cite (daher auch Citoyen) und in dem engli⸗ 
ſchen City ſortlebt. Etwa um vas Jahr 1600 
bezeichneten ſich nun als „Polftiter“ jene Män⸗ 
ner, die — don Frankreſch ausgehend — bie 
natlonglſtaatlichen Intereſſen Über die religlö⸗ 
en ftellten, Heute iſt das Wort „Pollliker“ 
tar! in Mißtrebit gekommen, well es jene 
Menſchen, i die die berühmte paxla⸗ 
mentarſſche Parteſpollilt trieben; urſprünglich, 
alfo iin 16. und 17. Jahrhundert bezelchnele 
„Bolitifer“ einen Mann, der über die Eſlngel⸗ 
intereffen hinaus zum Wohl des Staatsnangen 
wirten wollte! Es gibt noch elne ae 
von Beiſpfelen für dieſelbe Art, wie allmählich 
ber Sprachgebrauch einen guten Woriſſun in 
einen ſchlechten oder 11005 verwandelt. 
Man dente etwa nur an „Schulmeſſter“ oder 
„Pfaſſe“ oder „Soldaleskaé, Wenn die neue 
grſachſſche Regierung das Wort „Bolitela“ ſeßt 
verwendet, jo greift fie damſt zwar auf eine 
altarıehifdie Wortmurzel zuruck, meint aber 
ſelbſtrorſtöndlich nicht einen Stadtftant. fondern 
5 aſtaglliches Gemelnweſen“ im heutigen 
unn 


Bagdad, vie Hauptſladt des Irat 


(Seiler, Zander Mufiipfenst.) 
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Gefandter Jahle beigefetjt 
Kopenhagen, 11. Mat 

In der Holmensklrche ſand am Sonnabend 
eine Trauerfeier für, den verſtorbenen dant⸗ 
ſchen Geſandten in Berlin, Kammerherrn 
Zahle, ſtatt, der der König von Dänemark, 
der Kronprinz und die Krongeinzeſſin, der Ber 
vollmächligle des l Reſches, Gejandier 
Dr. von Renthte⸗Fint, beiwohnten, Inmitten 
des Chores ber Alte war der Sarg piden 
Reihen hoher brennender Kerzen aufgebaut, 
geschmückt mit einem groben Lorbeerkranz des 
Königs und ber Königin. Der Kranz des Fuh⸗ 
ters und ein Kranz bes 9959 00 ultaf von 
Schweden ſtanden zu beiden Selten des Chor 
res. Nach der kirchlichen Trauerſeler wurden 
die ſterblichen Überteſte des Geſandten Kam 
merherrn Zahle nach dem Weſtiriedhof Überger 
führt, wo in Gegenwart der nächſten Verwand⸗ 
ten die Beiſetzung erſolgte. 


Sie trugen felbft die Schuld 
Berlin, 12 Mal 

Das Zelchen des Roten Kreuzes 
wird von der deutſchen Luftwaſſe, von der; 
deuiſchen Kriegsmarine und vom deutſchen 
Heer überall geachtet. Während des Bal⸗ 
We und in jüngſter Zelt haben aber 
die Briten eigene e diffe dadurch 
efährbet, 100 ie dleſe Poe in die 
Kühe milltäriſcher Obſetle gelegt 
haben. Durch Aingeiffe deutſcher Kampfiluge 
zeuge find ſolche arettiaiiis unvermeidlich 
get bet, Da ber Krlegfülhrende nicht vers 
liter iſt, aus Nüdiht auf die Lazaxett⸗ 
ſchiſſe vom Angriff auf kriegswichtige Ziele 
abzüſehen, trifft bie Verantwortung und bie 
Schuld für die eintretende Gefährdung der La⸗ 
ſarettſchiſſe denjenigen Krlegführenden, der 
le mit dem Roten Kreuz gekeunzeichneten See. 
fahrzeuge in die Nähe militäriiher Oblekte 
gelegt, eat Die britſſche und griechiſche Abmſ⸗ 
ralſtät haben ſchwerſte Schuld auf ſich ger 
laden, wenn jie e h in den grlechi⸗ 
ſchen e n die unmittelbare Nähe 
dort befindlicher Kriegsihiffe und Truppen ⸗ 
transporter gelegt haben, 

Schließlich verdient in biefem Zuſammen⸗ 
hang dle Yuherung des Vorſitzenden des Ror 
ten 90057 in den USW, Norman Dapis, 
nachdrügliche Beachtung, der hervorgehoben 
hat, daß Schiffe, die unter der Flagge des Ro⸗ 
ten Kreuzes führen, ſämtlich, 1 blie⸗ 
ben. Es hätte zwar der Beſlätigung 255 den 
Präſidenten des amerikaniſchen Roten Kreu⸗ 
zes nicht bedurft, aber es iſt daft le auf 
dieſe Erklärung hinzuweſſen, weil ſetzt die in 
Kreta ſitzende, im britiihen Solde B 
ſogenannte grfechſſche Regierung die Behauns 
tung verbreitet hat, daß griechiſche Lazaxett⸗ 
ſchiffe von den Deutſchen abſichtlich verſenkt 
worden ſelen. 


Japan unangenehm berührt 5 
Tokio, 12. Mat! 


Die Einbeziehung non Tranlite 


N 150 in die Berardnung Waſhingtons über 
ie Kontrolle der Ausfuhrlizenzen wird, wie 
Domei meldet, in den Kreiſen des Außenamtes 
als ein neuer unfreundliche Schritt Waſhing⸗ 
tons gegenüber Japan begeſchnel. Freilich könne 
Japan dieſenigen Güter, die s het aus 
Südamerifa über Neunort nach Ja ⸗ 
pan eingeführt worden ſelen, durch Einſatz ver⸗ 
mehrten Schiffsxaumes birefl nach Japan brin⸗ 
ven, fo daß es durch die neuen Elnſchränkungen 

zaſhingtons nicht übermäßig betroffen werde, 
aber die nordamerifaniihen Mahnahnen wir 
len auch auf die Handelsbezlehungen, mit 
Franzöſiſch⸗Indochſna aurüd, bie for 
eben erft durch den Vertrag auf die ſeſte Balis 
geſtellt worden jeien, 


Natürlich ein polnifcher Jude 


Drahtmeldung unseres SIE.-Berichteratattere 


Baris, 12. Mal 

Während eine neue Verordnung des deut⸗ 
ſchen Militärbefehlshabers in Frankreich die 
exuſsbetätigung der Juden elnſchränkt, bes 
Ihäft 1 10 dle Juden weiterhin die Kelminals 
chronik in Frankreſch in ausgleblgem Maze, 
Beſonderes Pech hatte in dleſer Hinfiht 
der polniſche, Jude und Schneider 
Grünberg, der einem ſeiner Kunden 
25000 m ei ohne Bezugſchein zum reife 
von 140 Franken pro Meter anbot, Sein heuer 
Kunde war aber lens ein Pollzeſtommiſſar, 
der auf das 1 scheinbar einging und ſich 
ins Lager führen lieh, wo der Stoff latſächlich 
unter ber Obhut eines anderen polnſſchen Ju⸗ 
den im Hinterhaus greifbar wax, Belde Schle⸗ 
ber wurden ſeſtgekommen. Sle hatten den 
Stoſſ für 28 Franten pro Meter eingetauft 
und hätten beim Verkauf des Beſtandes einen 
[Unffachen Gewinn eingeltedi. Wenn 
die Polizei dieſen Schiebern gegenüber Ihre 
Mllicht tat, ſo wax anderleits das franzö⸗ 
he Gerſcht die Milde ſelbſt, verurteilte es 
die beiden Juden doch nur zu pier bzw. ſochs 
Monaten Gefängnis und Gelpſtraſen von 2000 
bzw. 8000 Franken, 


Im Treibeis gefangen 
Von unserem HB.-Berichterstatior 
Helfinti, 12. Mal 
„Sechs Seehundsfänger find in der 
Nähe der Aaſandeſnſe ln In Ihren Booten 
vom Eis eingelchloſſen worden, Jwel von Ihnen 
ind nach einem 24ftündigen, ſehr gefährlſchen 
taric Über das Eis an Land gekommen, wo ie 
fofort eine Retfungsaktlon für Ihre vier Kame⸗ 
raden elnlelteten. Bor allem wurden mit einem 
Flugzeug ben In Seenol befindlichen Fi⸗ 
U Lebonemtttel für mehrere Tage abgewor⸗ 
en, Das Boot ift vor neun Wochen von Oftro⸗ 
bolinſen ausgefahren und treibt feit diefer Zeit. 


—— ſ— —— 
110 und Deu, Liamannſtädter Zeitung, Druderet 
und ee mbH Werlagsfeiter" MRithelm 
Ringel, Hauptichriflleiter: Dr Kurt her el ang“ 
ſtadl. Für Anzeigen gilt 3. J. Ungelgenpreislifte & 
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Der läuggte Meerestünmel den Welt 


Wifchen den japanifchen Injeln Fondo und Kuuſchu / Europas Zunnelprofekte 


| Eine kurze Meldung hat in bielen Tagen die 
Mpemeine Yufmertfanteit auf ein Unterwalſer⸗ 
nelprojeft gelenkt, das alle bisherigen Baus 

I hleſer Art an Größe übertrifft. In Japan 
eit dem 30. März dieſes Jahres die beiben 
ln Hondo und Kyuſchu durch den läng⸗ 
Meerestunnel der Welt verbunden. Die 

ven bebeutfamen Städte Ghimonojeli 
MM oji, die durch eine elwa acht Klo 


T, e 
Karte: „Bilder und Glublen" 


Mater breite Waſſerſtraße von einander ge⸗ 
Anne find, haben damit eine unmittelbare Ver⸗ 
Thteverbindung erhalten, Es zeugt von der 
1 ada und dem lechulichen Können der ſapa⸗ 
ſchen Ingenieure, daß die Bohrungen bereits 
fnffähriger aße Celan Mrbelt beendet 
rden konnten. Diele Leiſtung wird auch durch 


die Tatſache nicht geſchmälert, dag man für bie 
Bohrungen gülnſtige Geſteinsmaſſen vorſand, die 
ein ſchnelles Borsichreiten der Arbeſten ermög⸗ 
lichten. Als letzte Etappe foll nunmehr der Aus⸗ 
bau des Tunnels für den Elſenbahnverkehr uns 
ter Einſaßz aller lechniſchen Hilfsmittel in Ans 
griff genommen werben. Da Kyuſchu die bes 
deufendſten Kohlenvorkommen Japans befikt, 
dülrſte diefe Elſenbahnverbindung für die ſapa⸗ 
niſche Wiriſchaft eine außerordentliche Bedeu⸗ 
tung erlangen. 

Der bisher lüngfte Unterwallers 
tunnel der Welt war der Severntunnel 
in England, der in der Nähe von Brijtol unter 
der e durchführt und die 7447 
Meter auseinanderliegenden Ufer miteinander 
verbindet, Seine Bauzelt betrug mehr als breis 
ehn Jahre, au feiner Zelt. — ber Tunnel ent⸗ 
land in den Jahren 1873 bis 1880 galt er 
als eine 0 Senſation erſten Ranges, Er 

at feine Rektor Rae auch etwa 54 Jahre 
ſehaupten können. Selbſt Amerika das „Land 
der unbegrenzten Möglichtelten? hat cs auf 
biefem Gebiete der Technik nur au beim 3800 Mes 
ter langen Hollandtunnel in Neuvort gebracht, 

Bekanntlich Ift auch Über die Unzertunnelung 
des Urmellanale viel theoretifiert worden, 
Jehoch hat diefer kühne Plan ſchon in der Theo. 
rie neben dem Zompliälerten ſechnſſchen auch 
eine wei von politiihen Problemen aufgewor⸗ 
ten, die durch die nunmehr Tatſache gewordene 

ſertrelbung der Engländer vom Kontinent bes 
ftimmt nicht geringer geworden find, Erörtert 
wird gegenwärtig auch eln Tunnelproſekt 5 
ſchen Dänemarl und Schweden. er 
Ariane Tunnel joll von Ni unter dem 

tefund nach Malmö führen, WI einer Länge 
von 67 Kilometern wirbe er das ſapanſſche Uns 
ternehmen erheblich übertreffen. 


fiubt deu Biber in Deitschlaud völlig aus 


Kataftrophaler Rückgang dleſes 
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Nat 1. 
„„ ber Fr das Geheimnis um die Sammlerin Frau 
Ungl⸗ ma Budge, deren Galte in Ham nen 
Nahe, A Ntohes Exporigefhäjt betriuh, If Heute noch 
infiht Gt gelüftet, denn man weiß immer no nicht, 
iber An dleſe ſeltſame Frau durch einen filhr 
unden en Kunſthändler in Frankfurt die wertvoll, 
Breife yn Kunſtgegenſtännde auffaufen Lep, um ſie 
neuer un eiferflchtin vor jedermann verborgen Au 
ılllar, Men, Nach ihrem Tode fand man im Keller 
d fl es Haufes ganze Kiſten, die mit Geräten, 
ichlich haken und Gel rauchögegenlländen ber 80. 
Ju⸗ hellen, Nilrnberger und Augsburger Sil. 
Sch. Nlömiebetunft angelüllt waren. 
den gie größte Liebe der Sammlerin galt alten 
ekauft I ſbergerälen und Porzellanfiguren. In zahle 
einen Mn, Glasſchränten fonnte man nun e 
Wenn dend einer Verſteſgerung in Berlin die 
ihre debate Kunftwerke aus Silber, dle 
angde iehntelang wie altes Gerümpel in Kiſten 
te es Maut waren, bewundern; beſonders fielen 
ſechs e Veſuchern ber Werlleigerung die vielen Ber 
2000 e Geftait von Cöwen, Hleſchen, Plerden, 
EM und anderer Tieren auf, Das töllbarlie 
dd war der Nürnberger Müre deſſen Mies 
wege file die Kunſtſaumler eine bejons 
A Aberraf hung bot. Vor 25 Jahren gali er 
10 des der a Objekte einer berüühm⸗ 
Rai im Ptinaten Kunl fammlung in Berlin. Als 
der au dann wifgelöft murbe, erwartelen die 
ooten InnMliehpaber mit größter Spannung bie Ver⸗ 
men e bes follbaten Elsöerbedets; zu Ihrem 
ichen et Retingen Erſtaunen wurd' der „Nürnber⸗ 
bo fie I Dar“ Überhaupt un angeboter, was um 
ame. Mfkertäfer erſchlen, als kein Mensch wußte, 
inem AUS ihr geworden war. Emma Budge 
Ni. halte ihn zängſt vor der Verſtelgerung 
wor- Ihen ihrer 0 enten duffaufen laſſen . 
ro- e vielen onellanft ren, die Frau Budge 
it, Mmenteug, bilden eine Die größten und 
ſhen, Sammlungen dieſer Art auf der Welt. 
i e e Gruppen, 
(he) 1 olfierliche jentonger‘ 
1 T ** f Aänbler 5 Kei as eſnſt auf Bes 


ln Iirledrichs des Großen hergeftellt wurde, 
i che e bie dich in den 


Das Geheimnis im Spazienglock 


1555 | Eine Sammlung von Kunſtgegenſtänden, dle der Offentlichkeit verborgen waren 


Nagetſers in den Schutzgebieten 


bianer eine unſterbliche Seele gleich dem Mens 
hen Ae In Drutihland war das drol, 
ige Nagetſer vor einem halben Jahrhundert 
noch, ſchan damals durch ſtrengſte Jagdgeſeſſe ges 
ſcgützt, an der Elbe von Wartenberg oberhalh 

ittenberg bis Magdeburg und an der Saale 
von Trabi unterhalb Kalbe bis ur Mündung, 
anzutreffen. Vereinzelt lebte der Biber damals 
auch noch an der Möhne in Weitjalen und an 
der Salzach, Nach dem Welttrſeg hal man ihn 
in der Hoffnung, ihn dert allmählich wieder⸗ 
anſtedeln zu können, eigene Schußgebiele an der 
Elbe und Mulde eingeräumt. Eine im Herbit 
1029 durchgeführte Juha der Nagetiere er» 
gab eine erfreulihe Junahme, die auf eine weis 
lere ah ſchlleßen ließ. Dieſe Exwar⸗ 
tung hat iR ledoch leider nicht erfüllt, Neuere 
dings mußte vielmehr ein kataſtrophaler Rück 
ang des Bibers an Elbe und Mulde ſeſtge⸗ 
fer werden. Die Urfachen hierfür find. wohl 
er jtrenge Winter 1939,40 und wiederholte 
roße Uberſchwemmungen der beiden Flülſe. 

enn die ſetzt da; 1 0 eingeleiteten Maßnah, 
men nicht von cos begleitet find, ift mit 
einem allmählſchen völligen Ausſterben des Bis 
bers in Deutlijland zu rechnen. 


Wie bei fo vielen anderen Tieren war es 
auch bei dieſem neben dem wohlſchmeckenden 
gem vor allem ber hochwertige 5 der den 
enſchen, og zur Jagd auf den fleißigen 
Nager verlockte. Neuerdings 165 ihm barilber 
hinaus an vielen Orten durch Flußregulierun⸗ 
gen und Uſerverbauungen die Exiſtenzgrundlage 
entzogen worden. 


Agchlaß eines hochgeſtellten Hofbeamten Kailer 
Wilhelm J. 105 und nach der Erbteilung ins 
Mer wieder ihre 0 wechſelte. Sie landete 
schließlich bei Frau Emma Bubae . 

Neben köſtlich bemalten Fächern, deren In, 
ſchriſten manch leren Geheimnis enthüllten, 
neben fein aiftellerten Spieluhren, die Wuns 
derwerke der Uhrmacherkunſt barltellten, neben 
Miniaturen, Ringen und anderen Schmuck, 
tüden, fanden ich auch einige kunſtvoll ge. 
ſchnitzle Spazierſtäcke pot, die aus der Zeit 
tammen, da der „Gent“ in den Straßen Ber. 
Uns eine gewohnte! a e war. In dem 
goldenen, mit Rubigen, apbiren und Digman⸗ 
len reich beſetzten Knauf eines ſolchen Gtodes 
90 elne kleine 8 0 angebracht, deren Mes 
chanlsmus durch leichlen Drud auf einen uns 
ſchlber angebrachten ua ausgelöft wer⸗ 
en kann. Der Stock hat aber auch noch ein 
Gehelmnis, Man hat an am ein dcn 
Schlüsselloch entvedt und weil; daher, daß in 
jenen Inneren noch „Itgenb etwas“ verborgen 
ft. Ein Schlüſſel, der auf elnſachſte Weſſe 
den Zugang zu dem Geheimnis öffnen könnle, alt 
nicht vorhanden. Für, Liebhaber war die 
„Wißbegler“ ein bejonderer Anreiz zur Eln⸗ 
steigerung Biete ſeltſamen Stückes, das denn. 
Hr einen hiäigen Weltſtrelt der Angebote 
jerausforberie und wahrhaftig feinen geringen 
reis erzielte. zb, 


Wülftten Sie au. . 7 


daß einer der älteſten Fimſtreiſen der Welt 
eine Sonntagspromengade Im Wiener Prater aue 
den Jahre 1809 mit dem Burgſchauſpeler Adolf 
Sonnenthal zeigte; 

»., dab die unvergleihliche Adele Sandro alle 
Chauffeure einem Jodneipelliaen Berhür zu unter 
gehen heat, bevor fie ſſch 
verizaufe 


daß 
Meter Lan 


Ihrer Fahrkünſt an. 


bel Sfhobrungen Geſtelnslerue von 4 bis 6 
ie un 1 15 Anne ad, 55 

Tieſen heraufgeholt werden? Sie geſtatlen 
Ac SH genaue Unterfuhung der verfhiedenen 
Boben[giäten, \ 
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Die neuesten Ereignisse im Bild 


Kaſernen und Kaſematlen um Antwerpen werden geſchliſſen, 


Auf ihren Trümmern follen ſchöne Parkanlagen ent] in Lehel, vg Hande Miller) 


Wieder in der Freiheit N 
Drüben Liegt für die volksdeutſchen Gefangenen aus dem ſerbiſchen Heer die Heimat, wo ſich 


vor 200 Jahren ihre Väter anfiedelten. Befreit verlafien fie Belgrad, froh, Not und Gefahr, 
erdrü ügli er Serben für immer entronnen zu fein. 
Unterdrüding und einer unerträglichen Knechtſchaft d e d e e 


Il jer im Haſen von Athen, 
a e a Seulferl, Rg, Zander-MuflipferK) 


. 


Zwifhen Palmen und Ziſternen 
Aus einer einfamen Ziſterne haben ſich die Männer des deutſchen 
berguſgedolt Dann er die Marſchpauſe zu einer RR, 1 


Nee das Frifhe Naß 
ling benutzt 
., gandek Multſple-K ] 
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#3. ſammelte für Jugendherbergen 


Der Sonnabend und Sonntag ſtanden tier 
der einmal im Zeichen der ſammelnden Hitler⸗ 
Jugend. Die Sammelbüchſen klangen wieder 
in den Straßen. Man konnte einen rieſigen 
Wagen beobachten, der wochentags pielleſch 
Garn oder Kohle führt, diesmal aber den 
draufzu Itommelnden und blafenden Spiel 
mannszug mit ſich ſchlepple, hinterdrein 80 
Ein die sammelnde Meute. he 
ab man wieder einen zylinderbehüteten „Enge 
länder" unter einem gewaltigen Regenſchlrin. 
Eine groſſe Auſſchriſt beſagte, daß der edle Lord 
für das Englandhilfegeſetz agitlert. 

Aber auch die in den Gaftftätten genußvoll 
ihren Kaffee Trinfenden wurden immer wieder 
durch das erbarumungsloſe Geklapper der Bild 
fen aus Ihrer Zeltungslektüre all nehört, Und 
wenn einer ſchon einmal elwas verärgert ſeſt⸗ 
ſtellen wollte, daß ihm das EIER ausgegan« 
gen jei, da ſtanden plöhlich ‚wei blonde, 1 
tige Pimpfe mitten im Lokal und entlodten 
ihrem Schifſerklapler flotte Welſen. Und da 
fand ſich plöglich für bie kleine Muflteinfage 
ganz freiwillig und Aead. ein Groſchen 
Bst ein 50Pfennig-Stüd oder gar ein Mark- 

n. 


e waren wieder die Pimpfe und 
Jungmädel bei der Sache, und die Sammlung 
galt ja auch einem feinen Zweck: ſollen doch nun 
auch bei uns Jugendherbergen 75055 und un⸗ 
ken Jungen und Mädeln das Wandern zu, 

teude und zur Erholung geſtalten. En. 


Aundgebung in Rirfchberg 


Anlählich des Gaulelterbefuches In Lihmanns 
ſtadt wurde im Umfieblerlager Kirſchderg eine 
Großkundgebung veranftaltet, 6000 Umſtedler 
waren vor und in der neuerbauten 1 . de 
jemmeraelommen, Die Halenkreußſähnchen in 

m Händen der Kinder flatterten im Wind, 
während in der mit Fahnen und Girlanden ges 
1 Halle dicht gedrängt die Umſiepler 

9 Lagers Klrſchberg Jahen. Ein 92 Mann ſtar⸗ 
ter Müfitzug der ½ Standarte 112, Lißmann⸗ 
ftabf, fpielte zacige Märſche. Linke und rechts 
neben der Bube jafen ie eine Gruppe Baſſara 
bien, und Lilauer Mädchen in ihren Heimate 
trachten, Bald erſchenen dann auch zahlreiche 
Ehrengäfte, Durch den Oberiturmbannführer 
Schulz wurde die Berfammlung eröffnet, Die 
Mädchengruppen fangen anſchlſehend mehrere 
Lieder. Der Gauſchulungsleiter Brigner 
hielt dann eine zündende Rede, die des öfteren 
durch ſtürmſſchen Beifall unterbrochen wurde. 
Mit dem Gruß an den Führer und den natſo⸗ 
nalen Liedern klang dieſe eindrucksvolle Kund⸗ 
gebung aus. Mt. 


Parkperbot auf der Adolf⸗Htler⸗Strahe. In 


leßter Zeit kann man 
kehrsſtraße wahrnehmen, daß die Zahl der Ver⸗ 
kehrstafeln ſich vermehrt hat. An allen Stra⸗ 


ßenkreuzungen vom Frieſen, bis zum Deutſch⸗ 
landplat find nun Tafeln mit der Auſfſchrift, 
„Durchfahrt, verboten für Fuhrwerke und 
Hanblarren!" aufgeſtellt worden. Neben die⸗ 
fen Tafeln befinden ſich von der Ulrich ⸗von⸗ 
Hutten-Sirafe an ſolche, die das Parkverbot 
aussprechen, das bis zum Deutſchlandplaß Gel ⸗ 
tung hat. — Wagenlenker müſſen alſo aufs 


paſſen! 
Rorbmöbel 


ſowle verfh, Korbwaren J. Haushalt, Bure 

u. Induſtrie, verkauft direkt aus d. Werkſtätte 

Komm. Verw. A. Senſtſehn, Lihmann« 

ſtadt, Horſt⸗Weſſel⸗Straße 4, Ruf 186.71. 

Daſelbſt werden verkauft auch in groben 

Mengen Kohlentörbe, Ballonkörbe und in 
verſch. Gröhen 


Kartoffelkörbe 


in unſerer Haupfver⸗ 


Der Tag in Litzmannstadt 


| 
Reit- und Springturnier ein ganz großer Erfch 


Hervorragende Iportliche Leiftungen Ausgezeichnete Organlfation / Sehr zahlreicher Befuch N) 


Dem von einer Einheit der Wehrmacht ger 
tern in Erzhauſen veranſtaltelen Melt: 
unb N HN war ein ganz außer⸗ 

ewöhnliher Erfolg beſchleden. Mas zunächst 
b werben muß, ist, daß die Organ i⸗ 
ation über jebes Lob erhaben mar, 
nd das will etwas heihen, denn es erſchlenen 
125 Plerde zu insgeſamt 476 Starts! Trohdem 
wurden bie Prüfungen vollkommen reibungslos 
und zaf durchgeführt, ſo, daß keinerlei ermie 
dende Pauſen entitanden, Die ſehr zahlreich 
erſchlenenen Juſchauer — man Jah viele führ 
rende Berlönti leiten von Wehrmacht, Bartei, 
Staat und Schußpollzel — kamen daher vollauf 
auf ihre Koften und kargten nicht mit begeiſter⸗ 
tem Beifall, 


Außer den hervorragenden ſportlichen Lei⸗ 
Hungen trug ein Muflttorps der Wehrmacht zur 
unterhaltung bel. Alles in allem: es war eine 
Iporkliche Beranſtaltung, wie man ſie ſich beſſer 
nicht wülnſchen kaun. Wir wollen nur hoffen, 
daß es nicht dle letzte diefer Art geweſen it! 
In der Dreffurprüfung Klaſſe A 
war die Aufgabe, auswendig vorzurelten. Man 
lab in biefer Bellfung herrlihes Pferdemale⸗ 
zläl und gute Reiter. Aus ber Prüfung ging 
als Sieger hervor Oberleutnant e 
auf Sirius, der fein Pferd In blendender 
Verſaſſung vorführte. Auch die anderen Reiter 
zeigten gute Leiſtungen, fo daß man im geſgm⸗ 
ten von den Leiſtungen ſehr beſrledigt ſein 
konnte. 
Im Jagdlpringen Klaſſe A ging 
man in zwei Gruppen über den Parcour. In 
dieſer Prüfung, die in vielen Kurven geritten 
werben mußte, scheiterten die meſſten Pferde 
am einfachen Stangenhindernſo, In der Gruppe 
A eine ber Oberwachtmelſter d. Sch. Hugo 
auf Wiefet mit O Fehlern und in der ſchnell⸗ 
ſten Zeit über den Kurs, Dieſer Kampf war 
gene hart umſtritten, denn die nüchllplacler⸗ 
en Reiter waren nur um wenine Sekunden 
langlamer, In der Gruppe B für Offiniere ging 
als Beſter Oberleutnant Walter auf Niobe 
über die Hindernſſſe. 
Im Sanbipringen Klaſſe L war ein 
Kurs von 420 m, in dem 11 Hindernilfe aufges 
baut waren, zu überwinden, Diefe ſchwierige 
Pellfungsaufgabe, die wiederum in zwel Grupr 
pen gerktten wurde, eine für Mannſchaften und 
eine führ Offiziere, war wierum ſchwer umftrit« 
ten, In ber Klaſſe A für Unteroffiziere und 
Mannſchaften ritt als Beſter Wachtmeiſter 
Hornſchuh auf Quatemberg in blenden⸗ 
der Verfaſſung fein Pferd Über den ſchweren 
Parcour. In der Gruppe B wurden die Hin⸗ 
derniffe noch etwas erhöht, und in biefer ſchwie⸗ 
rigen Aufgabe zeigte ih Haupfmann d. Sch. 
Ach 0 auf Axa! als der Beſte. Hferbel 
entſchied nur die beſſere Zeit den Sieger. 


Im Feländeritt waren eine Trabftrede 
von 2200 m und eine Galoppſtrecke von 2250 m 
mit 10 Hinberniffen zu überwinden. Bei dieſem 
Wettbewerb war der Sprung über den Graben 
am db e denn es zeigte ſich, daß der 
Boden vor diejem Hindernis eine ſchlechle Ab⸗ 
ſprungſtelle war. In der troßdem blendenden 
Zeit von 3,54 Minuten ging als Schnellſter und 
mit 0 Fehlern Haupfmann d. Sch. Ach rich 
auf Axaf üuer den Kurs. In biefer Prüfung 
wurden aber die 12 beiten Retter mit 0 Fehlern 
als Sleger gewertet. 

Außerdem wurde eine Vielfeitigleits- 
prüfung A Diefe Aufgabe kann 
man durchaus als die ſchwlerigſte anfpreden, 
denn hierbei wurden Sanbipringen, Preſſurpril⸗ 
fung und Geländeritt Insgefamt gewertet, Aus 
dleſem ſchweren Kampf ging wiederum als Ber 
ſter Oberleutnant Frlebrichs auf Sirius 


hervor. In biefer ſchweren Aufgabe wurde den 
Pferden aber auch alles abverlangt. 


Zum Abſchluß dieſer glänzenden Veranſtal⸗ 
8118 wurde ein Staſellen⸗Zellreſken 
durchgeführt. Bel dleſer En mußten zwei 
Neiter über einen Kurs mit 11 Hindernillen 
gehen, wobei beide Zeiten zuſammengezählt 
wurden, In ganz blendender Fahrt gingen als 
Sieger aus dleſem fabelhaften Springen bie 
Wachtmeſſter Weihbach und Hornihuh 
hervor, die ihre Pferde ſaſt fehlerfrei über die 
Hinderuſſſe führen konnten. 

In einer Pauſe führte die Schu up oflget 
eine 1 vor, bei der acht Pferde 
in einem Tandemreſten als Zug brille ger 
titten wurden. Der Pferdellebhaber konnte 
hierbei wunderbares Pferdematerlal ſehen. 


Ergebniſſez 


i webe Al e e 1. 


Dberleute 
mant Friel Hi auf Strlus; 


Leutnant Kuhn und 
ödels; 


Oberwachtmelſter d. Sch. Wogt; 


3. Leutnant 
4. SA. ⸗Truppführer Schmußler. 


Neugeſtaltung ländlicher Siedlungen 


sach 
Gruppen von Dörfern Im Wartheland erhalten ein Verwaltungs=Haupl) 


In den Richtlinien für den ländlichen Auf 
bau ber neuen DO RAEIKIE, die der Reſchskom⸗ 
miſſar für die de gung deutichen Woltstums 
aufgeftellt hat, ift im Sntereffe einer gefunden 
Verwaltungsplanung für das Landvolk eine 
intereffante und bedeulſame Neuerung vorge⸗ 
ſehen, nämlich die Schaffung von Hauptbörfern 
als Mittelpunkte von Dorfgruppen, 

Das Landvolt erhält in den Hauptdörſern 
eigene Mittelpunkte ſeines kulturellen und wirt⸗ 
aalen der Lebens, die es auf zahlreſchen Ge⸗ 
bieten bel der Erfüllung dringender und neu⸗ 
zeltlicher Bebürfnilfe von der Stadt ungbhänglg 
machen, Aus berufenem Munde wird hierzu in 
det Dear „Neues Bauerntum“ erklärt, daß 
durch die Neuregelung die Entfaltung länd⸗ 
hen Gemelnſchaftslebens erleichtert und bie 
Leiſtungsſähigteſt und die Eigenart des Lands 
volts geſtärkt werden. Au den Gemeſnſchaſts⸗ 
einrichtungen aber gehökt auch die ländliche 
Verwaltung. Die verwaltungsmüßige Schwäche 
der kleinen, Gemeinden It ſchon lange eine 
Sorge ber Staatsführung. In ihr liegt einer 
der tiefften Gründe für die ‚Rüdftändigeit“ der 
ländlichen Lebensbebingungen und eine weſent⸗ 
liche Urſache der Landfluchl. Die Gliederung 
bes GSieblungsaufbaues in Dörfer und Haupt⸗ 
Aeg gibt zun die Möglichkeit, die örklichen 
Aufgaben auf breitere Schultern zu verlagern 
und die einzelnen Dörfer nur mit foſchen Auf⸗ 
gaben zu, belaſten, die einfacher Art find und 
ehrenamtfih von einem Gemeindebürger als 
Dürgermelſter erledigt werden können. 

Das Beilpiel des neuen Oſtens iſt um To 
bebeutſamer für das ganze Reichsgebiet, als 
auch hier die gleichen Probleme der ländlichen 
Verwaltung e Und, Alle örklichen Auf, 
gaben, die z. B. umfangreichere Schreibwert 
oder eingehendere fachliche Kenntniffe voraus 
ſetzten oder die ſich nur dann rationell erfüllen 
laſſen, wenn fie einem gräßeren Perſonenkreis 
gelten, werden von der Hauptborfverwaltung 
getragen. Die Dörfer werden zu einer Dorſ⸗ 
gruppe verwaltungsmäßig zuſammengefaßt und 
erhalten In der Hauplborfverwaltung ein Amt, 
das mit den unbedingt notwendigen ſachlſchen 
Kräften arbeiten kaun. 8 

Das Reihsminifterium des Innern hat Im 
Einvernehmen mit dem Reihstommilfar für die 
Feſtigung deulſchen Voltstlums und der Reichs⸗ 
telle für Raumordnung bereits Richtlinien für 
dle Behörden der 00 1000 über 
dieſe e ln 5 ländlichen Giedlungs» 
aufbaues in den eingenlieberten en er. 
laljen, Damit iſt ein A Schritt auf dem 
Geblete der Verwaltungsplanung im neuen 


— — 


18 Fortſetzung. 

Er ſah nun Dinge, die er vorher gar nicht 
bemerkt hatte, wie bie Holgtaſeln am Rand ber 
Straße, auf denen die Namen der einzelnen 
Streckenabſchultte ſtanden. 

Der Wagen tänzelte durch drei, vier Kurven, 
tauchte hinab ins Tal, Über die Brücke be 
Brellſcheld, und peſchte dann lenſelts ber Senke 
am Hang wieder hoch. 

Luß ließ jetzt den Wagen 125 locker laufen, 
wie zu Haufe auf der Elnſahrbahn. Er zwan 
ihn nicht mehr durch die Kurven, ſondern lie 
ihn ſacht durchrollen. Die 0 705 Bögen des 
Kaxuſſells tauchten auf, hinüber ging es zur 
Hohen Acht, zum i eee dann auf 
die Döttinger 1 ne die brei Kilometer 
lange Gerade zum Ziel 

00 halte den eigentlihen Zweck feiner Fahrt 
längſt vergeſſen, 

Er ließ den Wagen laufen, was der Motor 
bergab, jagte mit weit Über 200 km/st am Ex⸗ 
ſaßleillager vorüber und ging nun in feine 
zweite Runde. 

Eine unbändige Freude am Abenteuer kam 
über ihn. Er führ durch einen rain Inate 
lernden Wind, der ihm im Geſicht brannte, Er 
ſtürzte hinein in die Landſchaft, dle Kurven 
BE Ihm entgegen, und ſie wurden ſeltſam 
flach, wie er den Wagen mit einem leichten 
Druck auf das Lenkrad hinelndrehle. 

Viel zu ſrüh kam er wieder auf die Zlelge⸗ 


EIN RENNFAHRERROMAN VON HANNS KAPRLER, 


rade — das Abenteuer hatte k kaum begonnen, 

Im Vorüberſagen warf Luß einen fheuen 
Blick nach rechts. 

Da ſtanden fie alle vor det Bor — Turri, 
Vater Bilte, Fri, Doris und Albert und Herr 
Neumann, Sie brüllten wohl und fuchtelten 
wild mit den Armen, und das verhieh nichts 
Gutes. Er nahm den Fuß vom Gaspebal, 
bremſte, ging langlam dürch bie Südturve und 
wechſelte, ku bie Gerade Hilber, 

Demütig und lelſe rollte der Wagen mit ab. 
eftelltem Motor an dle Box. Die Bremſen 
iM richten kaum hörbar. Lu war noch ganz 
bende eech. t Turel ih doch er 

„Du 10) urt! n an, 
lachte dabei, und Eu wußte fogfeih, daß das 
nicht 55 ſemeint war. 

8 500 a wanzig einfünftel war Ihre 
wel e Runde", ſtellte Heir Neumann anerken⸗ 
nend e „Für einen Anfänger nicht übel, Sie 
ſollten öfter fahren.“ 

„Moher nehmen und nicht ſtehlen?“ erwir 
derie Luß. „Wir haben doch nur die beiden 
Wagen!“ 


der 


Ex 195 auf einmal die Anftrengun: 
uns 


Fahrt. Die Hände taten ihm weh, Zwei 
den war er erlt gefahren, doch das bedeutete 
hier weit über dreihundert Kurven. Himmel, 
wie mußte Turri oder Albert zumule ſeln. wenn 
fie im Rennen ihre zwefundzwanzig Runden 
e hatten — fünfbundert Kilome⸗ 
let von dleſer Sorte! 


„Schluß für heute!“ rief Turri,, „Es wird 
Zeit, daß wir ſrühſtüücken e 

Zurei Hartau wlukte den Werkleuten. Reis 
ſen, Zubehör und Werkzeug wurden zufammen⸗ 
gepackt und die per h zu den Laſtwagen 

jeſchoben, die an der Einfahrt warteten, Ein 
Flülc, mußte Luß denken, als fie das Erfahtell- 
lager verließen, daß Rona und Hartau lo welt 
auselnandergelegene Boxen bekamen.“ So war 
ſic vor unliebjamen Begegnungen einigermaßen 
er. 

Togdem zog er feine e Hefer ins 
Geſicht und ſchlug den Mantelfragen hoch. Man 
ſchleuderte auf bie beiden Sechoſiher zu, die am 
Zeltnehmerturm ſtanden, und begegnete einem 
hlanten, älteren Herrn, mit dem unverbind⸗ 
liche Grüße getauſcht wurden. 

„Wer war denn das?“ frug Lutz, als fie 
außer Hörwelte waren, 

„Das war Lord Brenton“, erklärte Albert 
Lengler, „der Sunbeam⸗Fahrer. Er muß 5 
ſchon über fünfälg ſein, aber fahren kann er, das 
muß man ihm laſſen. Das Geld möchte ib) har 
ben, das er ſchon in bie Rennerel geſteckt hat. 
Dann wäre ich längſt Millionär!" 

„Auf feine Monteure mußt du auſfpaſſen, 
unge!" warf Vater Biltemeyer ein. „Das find 
die mil der en Flagge auf der Bruſt. 
In ihrer Nähe. 050 alles herumliegende 
Werkzeug Füße — die fammeln un Io 
wie ihr Lord Rennwagen ſammeltk und Briefs 
marken!“ 

Sie fuhren hirab zum Forſthaus Hubertus, 
dem Quartier ber Hartau-Mannſchaft, wo Elke 
Bütemeyer und Lis Ruſchke bereits den Eſſch 
gedeckt halten. 

Nach dem Frühſtuc ſaß man noch beim Kax⸗ 
tenſpiel zuſammen, und eine Weile wurde nicht 
mehr geredet, als unbedingt zum Spiel oh 

le iſt eigentlich Ciampinetti geblieben?“ 
feug Herr Neumann nachdenklich dazwiſchen. 


Montag, 12. 


Dreſſurſprung: 1. Oberleutnant MAR 


auf Stitius; 2, Leutnant Helhe; 8, Oberg 0 
Seh dice, dean d. Sm, Freund, | 2300 
Jagdſp ringen Klaſſe A: Gruppe 


Oberwachtmeifter der Schußpollzel Hugo au Stelle 
Horne had dee d. ih. g di tung mi 
270 hub; 4. alder an Riots — Gruppelle beträc 
berlentnant Walter auf Niobe, 2, Leutnant bfieb An 
9. Oberleutnant Künpel; 4, Seuinant Köteis.Aim, ganz 
Sanpfpringen Klaſſe Li Gruppe eltrekord 
Wastmeiner Hornkhup, auf waage e am B 
ſeldwebel Hollenberg; 3. Hauptwachlmelſter lee 7 
hofer; Gruppe B: 1. Hauptmann d. Sch. iche, aufge 


Arat; 2, Leutnant Kühn. 
elänberitt: Heuptmann d. Sch. Un 
Augwachtmellter v. Sch. Marnjtäbt, Leillan 
% Dberleutnant d. Sch. Scholl, Obere Der nei 
Arledrſcho, Su., tuppfuhrer Schmuſler Ob iſchen De 
meifter d. Sch. Wont, Leinant Malloihel, L Stadſon 
J hd, Obsrgefeeite, Hahn, Scheler und Gink lpauern 
mente geiiiprin en, Aae ermart 

ſeihbach um ornſchuh; 2. Deutnamı ei 

Oberleutnant al 3, Stabsfeldwebel Solegebnio it 
und Zeldwebel Plaßzet. gal an der 
utſchen N. 
beſſerten 
Es 


1. 


Often getan worden, In den einzelnen Of Heutf 
kann nun an die Feſtfegung der Gemeind, Zu dem 
zen und Amtsfihe gegangen werden. Sidſchleden, 
0 B. der Neichsſtatthalter Im Warth aher gene 
e Durchführung bereits eingeleltet. in, kam je 


klolg, der 
Das nächſte Problem dee Verwaltung, 

gung ift bie Zufammenfallung. ber e 

Berwaltungseinheiten zur Bildung von z funden. 

voltsnahen wie leiſtungsfähigen Trüge: ei übert 

die iberörtlichen Aufgaben, Endlich beite em ſich 
das Zlel, eine klare und leiſtungsfähige 

Dei 


Reihsverwaltung zu bekommen. 
— ——— den 5 


l tjta 
Wann wird verdunkelt 2 fer 
Sonnenaufgang um 5.10, 


ule ve 
Sonnenuntergang um 20,44, anna 
Be m Luftio 
Rhrsfieger 
Feueranzünden im Walde. Auch in Dem 6 
Sabre ſollen nach einem Erlaß des Room Burgt 
sehungsminifters bie Lehrer und Lehreſtoßer Erft 
aller ICH das Feueranzünden im Ring und 
behandeln und ne bei der Shulfhauer dich 
dafür wecken, daß durch fahrläffiges Beit weit U 
bem Volksvermögen ſchwerer Schaden zugamı f bet 
wird. Auf bie zur Verhütung und Beläner Ericket 
von Waldbränden ergangenen Beſtimmun 878, um 
erneut hinzuweiſen. 


bietet die neue repräsentative Zeitsch Doc 


- DIE Panne 
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Heute neul Heft RM 1,50 


Verlag Otto Beyer + Leipzig-Berlin-WiR oppa 
die Se 
als der 
tteifen fi 
leben, 
och einen 


„Ich hatte ihn mit ein paar ſchnellen In sel 


auf der Uhr, und dann kam er nicht wi 
Der iſt auch wie ein armer Irrer be 
tobi", erwiderte Albert. „Am Bergwerk * eine, 
mid geſchnappt, „Ich dachte gleich: dann! 
| tef gen. Richtig — zwei Runden Nami 1 
e ich feinen Wagen alt an Fee ab 12 N 
e mitten in einer Sltache. Da haben ageſchloſf 
ie [hen Kolben genaſcht, und der Molo dens erst 
die Füße 'raus, orgenfonne im Kuß 
häufe, würde mein Freund Nöffig ſagel 
En Schnangel“ ſchnitt ihm Turri  erbofl mn 1 0 
u 
Wort ab und klopfte dreimal an bie TIfd der Brite 
„So was beruft man nicht!“ Reim, durch 
Albert hatte ſeine Karten aufgelen!) per, die nı 
da kriegte ex es mit Herrn Neumann A lag hint 
„Gemogelt wird nicht“, meinte er en, war 
Ai 75 100 55 ERBEN ber VfB. 
egen Sie fich einen nig dazu, 
Aigen fuhr er nach einer kleinen, Sorufia ! 
fort und wanbie fih dabel an Juß, wal p. Im R 
mal ein gewiſſer Eggers Belrlebskeite lc 
Rona geweſen ““ Äh 0 au 
Zub biſckle, vor Schreck wie gelähmt, ail a 90 
mani. Hi 
Die anderen hatten auf die Bemerkung ace bah 
kaum geachtet, doch fühlte er, wie die Übrun 
Neumanns ite auf ihn gerichtet lu ut 
pechen, und es war Ih mußte. 


Der 1. 
orte] 


Ex hörte fi 
käme feine Stimme aus weiter Ferne. Bio, Kor 
„Schon 5 Es gibt plele Egger! 5 
wohl ſigendein Namensbeller. Ich bin hes n © 
einmal danach gefragt worden — 4 1 1 

Er wunderte ſſch, wie gleichmütig © die Teil 
herausgebracht hatte, IN 
Es durſte nur noch den Monteur 
geben — alles andere war verſunken uc 
geſſen. 


0 
100 20: 


ntag, 12. N 


„Weg, 12. Mai 1941 


L. Z.-Sport 


I 


— — 
0 0 ue Weltrekorde von Anni fapell 
Erfch 


et 5 0c 
ze Ann a pe ubine München ⸗Glad⸗ 
r Befuch i am Gonntag in Düllelborfer Sohle 
e neue Weltrekorde auf. Anni Kapell jtarteie 
(80 1 ble, 500 m Bruft gen Gerharhe (Düjfel: 
ET) und Eurtit (Areſe d). Nach 400 m hatte 
1e A: Gruppe re eigene, am 15. Dezember 1940 an glel⸗ 
ollgel Hugo auf zr Stelle mit 6:13, aufgeftellte Welchöchſt⸗ 
tucyern; d. Wach 15 mit einer eit von 6208,3 Min. ber 
iapet. . Oruppelte beträdilih unlerboten, Auch über 500 
le Leulnant lieb Anni Kapell mit ihrer Zelt von 7:48,4 
00055 791005 in. ganz erheblich unter dem  beftehenden 
eh Nektretorb von Jople Waelberg⸗ Holland, den 
auptwachlmelſter ee am 5. November 1940 in Amſterdam mit 
ptwanmeifter 
ann d. Sch. Wchrtd,9 aufgeſtellt hatte. 


Ungarn ftatk verbeffert 


Scholh, Oberle Der neunte Handballändbertampf 
Fa 715 Deutſchlaud und Ungarn wurde 
int ie: uno On tabion zu Mannheim vor rund 10000 


Der Schwimmwettkampf der beiden 58. 
Gebiete Wartheland und Danzig⸗Weſt⸗ 
preußen im Lihmaunſtäbter Sallen⸗ 
bad war eine in jeber Beziehung ſelne Ange ⸗ 
legenhelt. Da beide Mannſchaſten ſich lem. 
IN sieigwertig waren, gab es auf ber ganzen 
Linie ſpannende Kümpſe, die manchmal nur 
um Handſchlag entſchleden wurden. Nach wech. 
lelnder güpenn waren beibe Gegner nach ber 
vorletzten Konkurrenz wleder ſuntigleich, To 
daß das abſchliehende Waſſerballſplel erſt die 
Eutſcheldung brachte. Hierbei gewann Dauzig⸗ 
Weſtpreußen verbient mit 42 und hatte dadurch 
auch den Sieg in der Geſamtwertung errungen. 
der aber mit ſeinem knappen Ergebnis von 
56:52 Punkten auch den Jungen des Warthe⸗ 
landes ein ſchönes N ar ausftellt, Da 5 
manuſtadt allein im Warthegan ein Hallen⸗ 
bab beſitzt, beſtand die Mannihait des Galtger 
bers auch fall nur aus Lihmannftäbter Jungen. 

Den An ang machte eine Staffel über 
10%50 m, bei der eigentlich nur gekrault 
werden ſollte. Die Gäſte hatten aber nicht ge⸗ 
nuf e weshalb man ſich darauf 


nn d. Sch, 
unde, Lela 


N 010 1 an lauern von der deulſchen Elf mit 11:8 Tor 
>, Peutnank He 1 gewonnen. Das knappe 
absſeldwebel Bolkgebnis Überkaſchte ſeboch. Das lag aber eln⸗ 
al an der wenig überzeugenden Leiſtung ber 

ichen Ratlenglelſ, zum anderen an der ſlark 

beſſerten Splelmeils unferer ungariſchen 


dlun us Es hütte nicht vel gefehlt, und der 
8 Abertampf hätte eine große Uberraſchung ges 


ach . elnigte, daß die erſten af Jungen Bruſt 
ungs=Haupl“ [Rule Kann, Siebe 1 NG Dan 
| Jig, eußen um eine ganze Bahnlünge 
en einzelnen DI Deutfchlands 50. ſſocken Sieg heller, 1 15 Vorſprung. N von den He 


ng der Gemelnd Zu dem einzigen Sieg und ben zwei Uns 
gen werben, Sidſchleden, die Deutihlands Hodenipieler 
tm Warthesher gegen die Magyaren erzielen konn⸗ 
eingeleitet. Hi 15 jeht 5 REN 5 11 10 

FR klolg, der m 5 en insgeſamt 50, 
Aan d Men Sorent 0 brachte, 4000“ Aus 
Wb üng von ger halten ch im MiltySachs-Stabion ein; 
fähigen Trage anden. Sie ſahen ein von der beutichen Elf 
N Endlich bee eift überienen durchgeführtes fchnelles Gpiel, 
feiftungsfäßige ! dem ſich te Gäſte heftig zur Wehr fehten, 
NEN, 


der Tag der Staffelläufe 


ligen Kraulern nicht mehr ausgeglichen wer⸗ 
den konnte. 

Daß das Wartheland dle beſſeren 
Kraulſchwimmer hatte, zeigte ſich ſoſort 
anſchließend, als 100 m in biefer Lage ge 
Sue wurden. Blumenbach gin vom 

tart weg in c c und gewann in der feir 
nen Zelt von 170,5 Minuten vor feinem Ras 
meraden Moritz, der ebenfalls noch ſehr deut ⸗ 
lich vor der Konkurrenz anſchlug. 

Das ſpannendſte Nennen waren aber bie 
bah 0 K 0h Dann) Bus Kan ahr 
— jabt) un 0% (Danzig) Kopf an Kopf über 

Den zweiten Striegsftaffellauf der Reis die Strecke gingen. Der Banger war bel der 
erdunkelt 1 ‚auptitabt auf dem 9 han langen, Wege vom Wende immer etwas beſſer, was ſich befonders 
0 lern im Grunewald bis Ai Techniſchen Hoch⸗ zum Schluß, zeigte, als er mit mehr als einem 

0 gewann nach felleindem Verlauf die Meter ger eg in die leßten 25 m ging. 
Rannidaft des rt SQ Dirſch aber zeigſe einen hervorragenden Ends 
im Luftwafſen SW. (18:28,2) und dem Vor- fpurt und fing Kloß durch Handſchlag in glei⸗ 
Nhrsfieger SC. Charlottenburg in 18:34, her Zelt ab, 
lde, Auch in Dem Staffellauf „Auer durch Wien“ Eine zlemliche Enttäuſchung be 
Erlaß des Room Burgtor nach dem I war eln zeitete das Rüdenſchwimmen über 100 
rer und Lehreſtoßer Erfolg beſchleden. Vor allem auf dem m den Zuſchauern. Die beiden Vertreſer des 
ranzünden iin Ring und der Praterſtraße ſtanden die Zu. Marthelandes kamen für einen Sieg nicht in 
U be Rund 80 Mannſchaflen Frage, mußten zum Schluß ſogar doch den Zweir 
ahrläffiges Verhit weit über 1000 Teilnehmern waren an dem ien von Danzig ⸗Weſtpreußen vorlaſſen, ſo daß 
et Schaden au amp! beteiligt, der von der HJ. Mannſchaft die Beſucher 150 0 in Führung gingen. 
ung und Beläner Ericketer in 12 vor dem WA. in Noch ſtärter überlegen waren bie 100 10 


ule 


in 18:26,2 vor 


5 bei ber Schulſhauer dichtgedrängz. 


nen Beltimmunj2:84,8 und Rapid in 12:30 gewonnen wurde. Bruftihwimmer über 100 m, denn hier mußte 
Hirſch geſchont werden. Daher gab Kloß ſich 
nicht aus und ſiegte nur mit Handſchlag vor 
jeinem Kameraden Biendara. 

Einen weiteren Höhepunkt gab es in der 
i een Aber 100 m Rüden verlor 
Moritz (Wartheland) gegen Mei etwa 4 m. 


Das Heuptereignis ber Kölner Galepprennen am 
Sonntag war der mit 18.000 . ausgeftatiete Ger. 
in „Preis über 2000 Meter, für den aus Berliner 

N Stufen Organdy und Octanianıs enifanbt worden 

heft aten. Organdy gewann in ganz überlegener 


uner- Model 


zu Doch Vorwärts Rafenfport Gleiwitz! 


ODE: Preußen Danzig unterlag nach tapferem Widerftand mit 1:4 


I Gegner des Dresdner Sc. im Endkampf ber Die Offenbacher Kiders find aus 
Bruppe I it Vorwärts Raſenſport Alleneſſen mit einem ganz klaren 4:0 (0:0)-Sieg 
M Lewe, ber ſch in feinem SE Spiel ge: über Tus Helene zurückgekehrt. Dem Nies 
ten Modeschaffjen Breuhen Danzig mit 4: 0) erfolge Berzheinmeilter fehlten feine beiten Stürmer 
Zubehoer A durhfehte, In dem elernden, aber teile Berk und Nowad an allen Ecken und Kanten. 
Na d arten Treffen Übernahm der ſchle⸗ Vor 15.000 Juſchauern im Wiener Prater» 
he Meifter 


durch Tore von MWoftal und Rank ſtadſon zeigte Rapid Wien gegen den PL. 

2 0 Haſbzeltſührung, Krſiiſch wurde Nederau eine meifterlihe Form, die durch 

fü leiwiker kurz nach Wiederbeginn, einen 8:1 (6:0):Gieg ſchon rein äußerlich ange⸗ 

de BAT, nach einem Hanpballſplel von zeigt wird. Die erſt am Vormittag des Spiele 

ppa Im Strafraum einen Elfmeterbafl für tages eingetroſſenen Badener waren recht ſchnen 

Danziger verwandelte, Als ſedoch, aber. und fehr einfahfreubig, dach in lechnſſcher und 

nals der Eintsaußen Rent, vie Schleſter auf 3:1 taktiiher Beziehung a fie den Wienern, 
teilen lieh, war das Schicfal der Gäfte ent. nicht das Waſſer reihen 

dieden. Richter verwandelte zum Aberfluß Im zwelten Kampf der Gruppe IV konnte 

zar ſchnellen Roch einen weiteren Strafftoh zum 4. ndſtand. der ks 8 00 München daheim fein Nüds 


ft RM 150 


am er nicht wi. In feinem Ridipiel in Prag kam ber fpſel gegen die Stutimarter Kiders nur 
armer el dresdner SC, dur ein Dilinen Eigentot mit SL (1:0) newinuen. Dem Bapsrnmeifter 
Am Bergwerk des Sudetenmelſtexs NS T F. Prag nur zu fehlte ber unge Fe Krildeberg mehr 
hte gleich; daß einem 1:0 (0:0 ‘ei Wewonnen iſt aber [I als ben Kickers der paufierende Conen. 

zwel Runden pennen, und ſo hat ber Sachlenmeifter [eine 

an ber gleichen e in der Gruppe IB ohne Punktverluſt 

ache, Da haben abgeſchloſſen. 

und der Matol genas erſter Sſeg 

onne im Ku 


Der 1. SB. Jena traf in der Königsberger 
d Mäſſig Tagen porſt⸗Jwefkel⸗Kampſhahn, a 10.000 Zuschauern 
m en Sfipseufenme ſtet B. Han oc 
ı Zurri erhoſſ n einer ſchlechlen Form an. Dadurch konnte 
tal an bie Tiſch der sptittelmeiter ſich mit 4:0 (2:0) Toren Nleg« 
\ Ric, durhjehen. Ein höherer Sieg der Thür 
ten, aufgelegt ger, die nun in der Gruppe 1 g ſich den zweiten 

Neumann May Hinter dem eden e Sch erkämpft har 
meinte er ben, war angeſſchte der unzureichenden Arbeit 
gzunddreſßig 9 der W Abwehr durchaus möglich. 


0 elingt 
lui Heinen Boruffio Fulda übertraf ſch Jeröft nern, unſere Gerttetung möglichſt Hart heraus- 
an Zuß, 15 Se wage dic G un 1 115 9 e Bann 75 5 
Y en Mleifter wuchs epteniber vorigen Jahres knapp m ‚2 na 
ee Jol ei ſchauern In Fulda der Helfenmeifter ausgegligenenn Spiel in Posen.“ 


zu 

er ſich hinaus. Die Weltfalen kamen nur zu N 
egen al fe Tatgen J. Slg, und wie [mer fe um per TIGE, ruft alle Radfahrer 

Im 00 Jahre konnten bie Radſabrer 

a 


ein Freundſchaſtsſplel zwiſchen den Gtäbte 
manulhaflten Wolfen Sıumannlant 
auf ae Hädtifhen Kampfbahn am Haupt⸗ 
bahnhof abgeſchloſſen, Poſen ſtellt eine jehe 
starte Vertretung, die erſt am vergangenen 
Sonntag in Breslau Inapp 2:1 unterlag. Ho ⸗ 
ſentlich eo ben verantwortlihen Män⸗ 


Wie wir er i wurde für den 18, Mai 


N en Si tä jatten, beweſſt die Tats 
die Bemerkung Tune daß Wenne Fal ſich 18 einer 10. 


er, wie die Fühtu e . inut der S g. pid in einigen Weranflaltungen er⸗ 
1 4 ng erfreute und ext vier Minuten vor folgteſch an die Offenttictelt treten, Bir erinnern 
Im Au 9000 en gweiten, Werlufttreffer Dinnchmen gagtene IR beiden Raben en  Delenenbaf, die 
eller Berne] wen [ehe viete Qufönuer anpelodt hatten, Am In dlefem 
erne I Big, g t ihre den Mabſport in unlerer Stadt noch mehr zu 
ht Diele €; Köln hat es geſchafft fördern, fehlen noch mehr Altive, Es wäre zu wün⸗ 
ler. 8 In Gteafibur mpfte ſich der Mittelr chen, wenn anch andere Gemeinihaften 
am been dere denn bad steh! She erankekeinene Rat 
N adurch n urd eniftehl eine leiſtun, on. 
gleichmütig Teitnahnmeberechl Worſchluß turen). Der Bezirksſachwart plant aunädit ein 
Unde d u Vor 7000 Strahkenrennen, bel dem wir namentlich bie 
u Monteur Ilchane veutſe g C. ebenen alo Heger, egen e werden. Im 
"verfunten u N wur) 97 kit in 111 05 daran follen ann wieder Mahn rennen 
“ au 


der Bahn am Ar g weranftaltet werben. 


1 
0) Wenn ein Uberblid über die vorhandenen Kräfte er⸗ 


am Montag 


Knapper Sieg der Danziger HJ=Schwimmer 


Mit 52:56 Punkten wurde Wartheland in Lismannftadt gelchlagen / Die Linmannftädter Mädel Itegreich 


Hirſch konnte Über 200 m Bruſt dieſen Vor⸗ 
ſprung gegen Kloß nicht nur aufholen, ſondern 
Inte noch einen Meter dazu. Böhnte (Danzig) 
und Blumenbach (Litzmannstadt) lagen bis zu» 
den letzten 25 Metern, gieihauf, aber dann 
legte der Litznannſtädter einen gewaltigen 
Enbfpurt hin, durch ben er noch gut 5 m 
ſprung berausholte, 

Noch führte Danzig⸗Weſtpreußen mit 4 Punk 
ten, aber die auſchlleßende Bruſtſtaffe! 
über 3 c 10 m ergab den Gleich ⸗ 
tand, obwohl man bier ſeſt mit einem Sleg 
er Befucher rechnen mußte. Die ige hats 
ten nun aber eine genaue Uberſicht über ihre 
Jungen und fanden die richtige Aufſtellung 
Zwar blieb Baker zunächſt gegen Jarſen gut 
8 m zuxfick, aber unter dem gewaltigen Belſall 
der Beſucher holte Hirſch gegen, Biendara nicht 
nur auf, ſondern legte noch 6 m dazu. Der 
überraf hend gut ſchwimmende Ebhrecht ale 
e baute gegen Thomas dann noch 
den Vorſprung auf bald 10 m aus. 

Das abſchließende Walſerballſpfel 
brachte dann die Entfheibung. Zunächſt 
I ohne Wertung bei den zweiten Manns 


or ⸗ 


‚aften Danzig⸗Weſtpreußen mit 41. Dann 
ah man eine ausgeglichene erfte Halbzeit, bei 
er zwar das Wartheland bei einer Heraus. 
stellung 1:0 in Führung ging, aber prompt 
auch den Ausgleſch hinnehmen, N Nach 
der Pauſe war der Galt unftreltig beſſer und 
ging durch zwei harte Würſe und ein vermeld⸗ 
bares Tor auf 41 davon, che Wartheland nach 
ſchönem A auf 4:2 verkürzen konnte. 

Der ſettkampf, der beiden Dod M., 
Untergaue Poſen und Lihmann» 
ſtadt war recht e denn Poſen hatte 
nur acht Mädel mitgebracht und ſtand deshalb 
auf verlorenem Poſten. Lediglich eine Staffel 
wurde gewonnen, während alle anderen Kon⸗ 


Seite 5 


turrenzen fiher an uitzmannſtadt fielen, Über 
100 m Kraul ſtegte zur Abwechſtung diesmal, 
wieder Obermann über L. Blumendad. In. 


Zwei (djöne Tiſchtenniswettſpiele 


Die rührige Mannſchalt der Stad e 
euch trug in der vergangenen Wache set 
reundidaftsipiete um Zifhtenmis aus, die fie beide, 
fepesmart mit 7:2, gewinnen tonne, Zundche war 
der Boltnereim erihienen, deſſen unge Manns 
Ihaft ſich ſehr gut hielt, Im awelten und fünften 
Ginger dente fie Ihre, Ehtenpuntie. Giabilporigemeln, 
[halt trat ml deen neuen Eplelern an, bie N) 
put burchſetzen konnten, Der geplante rauentampf 
mußte leider ausfallen, da Sab port nicht genügend 
Spielerinnen zur Verfugung hatte, 

Noch klarer war der Sieg gegen, Polize l 
f ortpereim, obwohl dleſer mit elner welentlih 
(Grkeren Mannihaft antrat, Im Einzel gilldie 
Tomm gegen Schaber Im überlegenen Kampe ein 
Punt während Tomm mit Kerjin ebenfalls das 
erfte Doppel Uderraſchend für Mh küchen konnte, Die 
Felt wird in den Tammenben Kämpfen ein tar 
fer Seoner Ace u geplant, halı mit Gllicht⸗ 
ſplelen im Tilıhtennis zu beginnen. "98 

Pofen — Danzig 11:6 

In Poſen wurde das Rilckſplel des Hands 
ball»Städtelampfes ‘ zwilhen Poſen. 
und Danzig zum Austrag gebracht, nachdem 
Danzig die erlte Begegnung mit 13512 gewons« 
nen hatte. Diesmal ging ſedoch Polen als Sle⸗ 
ger mit 11:6 (5:4) Toren aus dem Kampf here 
vor, Das Spiel halle deshalb beſonders In⸗ 
tereffe, da die Poſener Mannſchaſt mit Aus⸗ 
nahme des Nochksaußſen mit der Elſ antrat, die 
am nädften Sonntag im Iwiſchenrundenſpiel 
um die deutſche Handballmelſterſchaft gegen 
Elettra Berlin antreten ſoll. Bei der 
Halbzeit war der Ausgang des Treffens noch 
ungewiß, doch dann fehte ſich der Poſener Sturm 
energiſcher durch und ſicherte den Sieg mit 
11:6 Toten. 


Union 97 ſchlug den Bezirksmeifter 


Bombenfieg der Polizei über STG Zgierz — Überrafchungen im Fußball 


Mit zwei Fußballſpielen war das Pro- 
ſramm des ge Bo Sonntage im Litzmann 
fübter Fußball nicht ſehr umfangreich, aber 
dafür waren belde Begegnungen 
elſant, Um Punkte ging ee noch zwilden der 

an und der S G. Zglerz, wobei 
die Ordnungshllter mit 10:0 (2:0) einen Bom⸗ 
Bee landeten. Eine weitere Überraſchung 
brachte die Un ion zuſlande, die gegen den 
Bezirtomeiſter TSG, 07 mit 3:2 (2:1) zwar 
Inapp und glücklich, aber immerhin nicht ganz 
unverdient gewann. 


ſehr inter 


Zglerz hält nicht durch 

Es iſt erstaunlich, wie wenig die Zglerzer 
in letzter Zeit die zweite Spielhälfte dürchhal⸗ 
ten. Zu dieſem Punktekampf gegen die Poli, 
zel ſtellten fie ſich wieder zunächſt in recht 
ordentlicher Berfallung vor, denn faſt die 
ganze erſte Halbzeit durch hielten ſie den Kampf 
offen. Allerdings fehlte ihren schnellen Por. 
fiche die letzte Kraft, um fid, gegen eine ſolch 
fihere Deckung, wie fie bie Polſzef nun einmal 
beſitht, durchzuſetzen, aber immerhin war das 
Spiel für den Juſchauer recht intereſſant. Die 


Polizei dagegen traf a zwelmg! ı Ins 
Schwarze, jo daß die Seiten 2:0 gewechſelt 
wurden. 


Während nun die Gaſtgeber ſich in eine 
immer beſſere Form hinein ſteigerten, verſo⸗ 
ten die Aglerzer langſam den Kontakt. Es 
war aber auch elne Augenwelde, zu ſehen, wie 
jeht die Kombination bei den Ordnungshäftern 
Hef, Der Ball wanderſe von Mann zu Mann, 
wurde immer wieder einem noch beſſer ſtehen⸗ 
den Kameraden zugeſchoben, ſo daß die Tore 
zwangsläufig fallen mußten. Einmal gab es 
auch einen Elfmeter, der prompt verwandelt 
wurde, Schllhentönſg war diesmal der Mits 
lelſtürmer, aber auch alle anderen Im a 
waren an den Erfolgen beteiligt, Jedenfalls 
wird die Polizei in dleſer Verfalfung bei ihrem 


Pofens Stadtelf in Litzmannſtadt 


Am kommenden Sonntag am Hauptbahnhof gegen unfere Ausmahlelf 


Bart, zu melden. Ach. 


Leichtathletik-Start am Sonntag 


Ole erfte grohe, nn In dies 

175 Jahre ol beftimmt am fommenvden 

end g, geltartet werden, Es haben ſich erſreu. 

0 0 viele Leichtathleten gemeldet, na, 

And dlesmat au rauen far 

ort gerechnet 

4, ich ausgezeſch⸗ 

net in Form befindet, wird Beftimmt ſtarten un, 

verfuchen, ben Diskus uber 50 Meter zu werſen. 

Seine bioherigen Leistungen im Kugelſtozen laſſen 
auch viel erwarten, ach. 


Wacher Halle kommt fpäter 


7 0 ſollle bie Harte Mannihaft „Mader 
Halle“ am 25, Mal gegen unſeren Werirfomeifter 
ter antreten. Das Spiel muß auf einen Sonnſag 
nach Pilngſten verjhohen werden, da Halle mit 171 
nen Nufftlegs, und Tihammervofalinielen noch nicht 
gen fertig it. Wir werden bald den endgültigen 
termin nennen können. sch. 


gehen Pingitturnier eine ſehr ordenkliche 


olle ſpielen. 


Bravo Union! 

Es war ein recht unterhaltendes, wenn auch 
manchmal ein mag zerfahrenes Spiel, denn 
der Wind machte beiden Mannſchaſten mitunter 
doch fehr zu ſchafſen. Juerſt hatte ihn dle 
Union zum Bundesgenollen, aber das Fuh⸗ 
tungstor erzielte TSG, 07 durch den Halblin⸗ 
ten, der bei einer unklaren Abwehr dazwiſchen 
prize und den Vall über die Linie drückte. 
tach einer halben Stunde fiel der Ausgleich 
für die Union, als der Rechtsaußen Jauber 
lantte und der Wind etwas nachhalf. Kaum 
jatte ſich der Bezirksmeiſter von feinem Schreck 
erholt, da kam wieder eine Flanke von kechts. 
Die Abwehr war ſich nicht einig, ſo daß der 
Linksaußen kurz entſchloſſen zum 2:1 für Union 
elnſchoß. 

Nach der Pauſe war STG. 07 mit dem 
Minde durchweg tonangebend, belagerte ſogar 
zeitmelfe das gennerifdhe Tor, aber die Decung 
von Union war auf dem Poſten und fuhr 
immer rechtzeltig dazwiſchen. Ein drittes Tor 
det einem schnellen Angeſſf ſicherte den Steg, 
denn der rechte Verteidiger von 07 hatte einen 
Augenblick gezögert. Kun vor Schluß verkürzte 
der Bezirtemeſſter wenlgftens auf 8:2, als dir 
Rechtsaufen ein wunderbares Tor Der 
Union wird dieſer feine Erfolg ſicherlich neuen 
Kuftrieb geben. 


Fußball in Zahlen 


0%, Stettin. 
ner SC, . Schwaben Augsburg 2:9, SB, Marga — 
j Kom 0 hei, 
Aufitiegipiel), 

900 Vers 


SG. — HC. 89 
tern Berlin 1:2, ürtenmalde — Sulthanla 

, Mader 04 Berlin — Pultwalfen ET. Berlin 239, 
Wager Deinsin 


— 55, Blanik 09, e ung 

eit, — Norluna Leipzig 6:0, Eimsbüttel — Melo 
amburg . beate Herne . Boruffa Dorte 

mund 1:0, WIR. 48 Bochum — Preußen, Bochum 
04, Kortuna Düffelborf — Notwelh Se 
1:3; Stödiefplel: Wiesbaden — Mek 11. In 
Kolmar: Ober — Unterelfah 1:2; Jahn Regensburg 
Wader Münden 2:2, Sp. En Fürth — Uomira 
Wien 4:1, 1, BC. Nürnberg — Bienng Wien 0:8, 


Rapid ſiegte mit 6:0 (3:0) 
Un der Weh 1 10 Line trafen lich die Stad 


| ortgemelnihaft und Rapid zum Feund. 
[datısiplet, Gtabliport bat Inmifen. Jehr le nes 
lernt. Wenn der Sturm noch das Schlazen lernt, 
werden die Reſultaſe bald anders lauten. Rapid 
ſtellle einen 1855 Gegner, bei dem namentlich der 
zalbrechle übertagte. Beide Halbzeiten zeinten 
Mönes el erelts in det kommenden Woche 
of das Rüdfpiel ausgetranen werden, bei dem 
tabfiport in Lampert eine weſentlſche Verſtär⸗ 
tung haben wird. sch. 


Mon kann auf 2 Arten braun werdem 


1 
ECA 


om 


Spielplan der Kismannftädter Filmtheater ben heute 


+ Für Zugenpliche erlaubt ++ Kür Jugendliche Aer 14 Yahre erlaubt 


Palası 


18.00, 17,45, 20.20 16.00, 18.90, 21.00, ſenntage 18.90 
Ina eee g n au. |Sergendfeend-Sersensioid 
Korn Lerry webt er 


Muse Gloria Palladium 
Ershaufen Lubenborfifir.?4/76 | Gebilde Linie 16 
16,80, 18.00, 20,80 Kt 30, 20,00 15.90, 17.80, 10.90 10.00, 18,00, 20.00 


Die kausahe äche 
mit Camilla 
DN 


Cori Pelett 


mit Hane Alber 


der an Carl Peters 


mit Haus Albert, 


„Monika“ 


Mimoaa 
Bulhlinie 178 


Corso 
Sejtagelesftraße 204 


Ma 
Mit Beginn der ‚König-deinzigrGtr, 40 


Wochenschau 16.80, 17.30, 1080. 18.90, 170 19.80 
De 
tein Einlaß mehr Mrürlereiler der t 
2 er 


Welt-Atlas 1941 


mit Ergänzungsmöglichkeit, Eine Leistung! 
Grete Aubtläumasnhgabe mit 178 Ob: Di beer. Ne 
te 


Kabarett - Restaurant 


CASANOYA 


Täglich ab 20 Uhr 
Im Programm: 
Aslita, Leu und Jimmy, Lauritta 
und Hardy, Ursula Reinert, 
2 Saigons, Fred Wilms, 


von dee Weilterhand artograhden elnpelm geltachen, tat: 
ächeutarten van 9. &. meh eee 
ee Morten, Kotonien, @eopalihe Cini, u. 
el Ibenbige Eratiit. Megifter mit über 10000 Namen. Da) 
AM ber Mila, ben le (don lange fuchent: hanbıld), Aerlälfie 
ae And MER, {m Monat, olme Mulfchlon. (tel 1 
ac n erwerben. U MER, dc ee dee, if Kunfch de 
ur Antal, baber fein kette. Wekalonalbumhanbin. Halle/S. 77 


| Fenfter, u. Garten- G 1 a 8 
—— — — 


Roh- und Draht- 
Ornam. u, Farben, 
Fenfterkitt, 


T 
ae older Spiegel und Schaufenfterfhetben 
ns 15 5 Glasgroßhandlung T. HANELT, 
6 bigmannſtadt, Ulrich von-Hutten-Str. 15, erneut 134.83 


8 8 Nerarteren ) von Kraftfahrzeugen aller Art 


Reparleren 


Fahrzeugwerkstätte Leopold Tahler 


TANZSCHULE Trinkaus 


Litzmannstadt elstraße Feraruf 150-42 
Horst-Wensel-Strahe 23 7 Prvatruf: 207-91 —.— „ers 
Der nächte Anfängerkursus beginnt für Gesellichofts- 
nee am 12. Mei 19.30 Uhr, es werden noch 
Schüler für dan Steptanz-Anfängerkursus aufgenommen 


ee || Detlangt 
Theater au Cihmannftodt I 5 


stoic Bühnen 


in Gaſtſtätten und Hotels 
die gismannflädter Jeitung 


7 


Heute, Montag, den 12. 5. 
A 16.80 — E 16.15 
HINing 2 — Ausverkauft 
Der Neiter 
Montag, 12 Mal 
A 20.00 — E 22.90 
Freler Kartenverkauf 
Wahlfrele Miete 
Jau der Wunderbare 
Ein derdes Quffplel von Ir. Auphier 


Dienstag: 20.00 Uhr 
Der Reiter 
— ten nr» 


Hitler rn 


K.v.dra S 


| d Offene Stellen | 


Tüchtiger Flyermeiſter (bis 35 J.) wird von 


u. energlicer einer großen Aktien, 
gelelicaft geſucht. Angebot unter X 12 an die L. 8 


Stellengesuche 


Deutscher, fachkundiger Verkäu⸗ 
fer ſucht in ber Teztilbrande 
Stellung. Angebote unter 9237 
an bie . Itg. 22931 


Verkäufe | 


Motorrad, 499 cem, zu verlaufen, 
Oſtſtraße 32, W. 5. 22040 


Seal-Belzmantel, mittl. Gaöße, 
zu verkaufen. Spinnlinie 7, W. 


Nämorpaiden 


sind hellbar 
wen ehe len 


chem lab. 


Schrott und Metall, 
Lumpen, Wapler, alte Nalhinen 
Nabeltabbrüde, tauft ändin 
Otto Manal 


dune Madden Kira . Kt 120-1, 


Tihmannftäbter Altmaterial 
handlung kauft jHänbig Alteſſen, 
Lumpen, Papier. 

Au; Wunſch wird \olort abgeholt. 
u. Schmidt, Sir, ber F. Armee 21, 
Nu 14280 


hlieden kann, 
unserer vielen 
tarbenrolchen Taxtll 
klolder oder Blue, 
au wählen, findet allo 


Druckseiden 
fir dan Fler und Bommerklold R ıdfunkgeräte und Reparaturen 
hai undtunkgeräte "" Gerhara gie |] Tanzſchule Wismann 


58, Ruf 00 0, 


Ruf 108.17 tep In Eingeiltunden 


Schlngetorntraße 9, 


Nun. und Schreibmaschinen, Photo- 
‚Apparate, Damen: und Horzongarde- 
robe, Woppiche, Krintall- u. Porzellan: 
Gegenstände, Urlefmarken, Bilder und 
Ölgemälde, Fahrräder und ‚Grammo- 
phone, Schallplatten ue. 


Emil Rothberg 


An- und Vorkaufagsschätt 
Sohlngetorntraße 4, Rat 244.06 


bol Piller 
7 e de 


Sefeufhotstang u. 


Entwanzungen 


I ge SHäptl: 


a Aare 
DAS HAUS DER ZUFRILDENEN KUNDEN 


Ioungen, 
von bri⸗ 
linen. 


Schnorr 


el Drucksachen | | merAuue] ı. 9 5 
ſchen bewährt u bekannt aller Urt ale dla Ma 84 5 Br 
wegen seiner taschen un lleſert \hnell tauft ſtündig 4 1 
hevorrapenden Wirkung. und lnuber bie itmannitäbt, | 
In Apotheken in Pulver AA Shjtokte und | ra 
od. Kapsellorm RM 96. en 


NetalloHandeilp 
Buſchlinſe 59 
Ruf 187.05. 


Max Hundtke 
4. B. der Firma Scharf & Reiß 
Yigmannltabt, Gen. LigmannsBir. 118 6 


a A 
aber C. H. Wollschläger 
teipzig & 1, Postfach 


su 137-05 


2] Verlngro Si aber eee 8 


ITROVANILLE! 


Dachpappenfabrik 


Bitumenpappen, Teerpappen 


U 
ai al 5” 


E. u. K. Wermut 


Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Str. 66 


Ruf 


| Amtliche Bekanntmachungen | 


1. Anordnung 


‚ögjltpreife ſur Maler» und Anitreiherarbelten 
1 a RA Bigmannitabt 


vom 6. Mai 1941. 


Auf Grund der Werorbnung Uber bie Preloblldun 
in 3 Nee) llederten Oftgebleten vom 20. 1, 104 
Nl. 1 05 ho und ber mir vom Dun re 
ballen Preisbildungeſtelle — eriellten Grm chti⸗ 
gu ordne 1 er, 86 1550 den BEE ee 
erbot von Wreiserhöhungen in den eln 
Oltgebieten vom 12, 15 0 (Aol. 1 85 Ass) für 
den Reglerungsbezlrt Lihmannftabt an: 
8 1. . 

1) Die in der Anlage niedergelegten, Ginheito- 
1229 je Sögel unb gelten Me Mebeiten tel 
neren Umfangs, Für Fin Arbelten müffen Koſten· 
and ausgearbeitet und bie Höchgpreſſe entſpre⸗ 
chend der Koftenfentung gegenüber Arbeiten ein- 
geren Ausmaheo kältere ten werden. (Die Höchſt⸗ 
n len ler e e wee e, 

auf die ta en “ 
a lhlaye von Bor, auf bie Tat: 


Löhne errechnel) Der Wreisberechnung If der Ort ber 80 


Arbeltsgusführung an zu Te 
(2) Die 6405557 ſegung mu 
oftenan| 


ent, 
0 ar del Bon 
ein (ag zugründe liegt, in der Reihenfolge 
des Koltenanl cla, hunter Angabe ber Maße, und der 
Einpeitsprelfe seien, Liegt teln Koftenanfhlag vor, 
find bie ausgefrten Arbeiten zu befreien, und bie 
engen fowte die Ginheltsprelfe anzugeben. Zeder 
andwerter hat einen falle der von ihm er⸗ 

fetten Rechnung ö Jabre aufaubewahren, 
2 


Der. Neglerungspräfident — Wrelsiibermagunge 
fteife Elymannftabt Tann. aus voltswiriihe flachen 
Gründen oder zum Ausgleich unbilliger Härten in 
Einzelfällen oder allgemeine Ausnahmen von ben 
Torlmriften diefer Anordnung zulaflen ober anordnen. 


8 
Yumiberhanblungen 55 die, Vorſchriften dieler 


ai werben nach den Bestimmungen der Ber- 
orbmung er Girafen und, Steafnerjahren bei d 


miberhanbfungen gegen die Preisvorfhriiten vom 
1939 c SM) beſtraft. 


84. 
tritt am 15. Mal 1041 In Kraft, 
de Verträge Anwendung, 10 
„ der Inkraſttretung ber 


Die Anorbnun 
| 47 
füllt 


bel ber ‚ug au laufen 
we er Handwerker A, 
ordnung feine vertraglige Leiftung noch nicht e 


jat, 
N Litzmannstadt, den 6. Mai 1041. 

Der Rieglerungspräfident 
Prelenberwachungeſtenle 
In Verlretüng 
gez. Dr. Moſer 


2. Höchltvreiſe 


ir Maler- und Anftreiherarbeiten im Negierungs« 
fl Pa Ligmannftabt 
23 2 32 
Deu: ass 
223 902 
E38 2.8 
8 232 SEE 
* Baer nee 
N K. 
J. Kalkfarbenanſtrich 
1. 1 qm alte . abwaſchen 
einlotie lich det erforderlichen klei 
neren Pußausbeſſerungen . am 0,00 0,08 
2. 1 qm alte Wandfläche wie Ifb. Nr. 1 
für 1 Ei 0% 0,08 
9. 1 gm Wand» und Dedenflähen ein⸗ 
mal weſtzen it 1 am 010 0,08 
41 am wie Ifb. Rr. 3 zwelmal 
meihen für 1 am 015 0,18 
II. Leimfarbenanfteih: 
5.1 qm, alte Wand. und Degenflächen 
ie Ifb, Nr, 1 und 2 vorberelteten 
lägen abjeifen für 1 um 0,05 0,04 
6. Lam wie id. Nr. 1, 2 und 5 vor 
bereiteten Wand, und Deckenſlächen 
einmal mit Leſmſarbe weiß ſtrei⸗ 
chen 1 am 016 0,18 
7. 1 qm wie Ifb. Nr. 6, ſevoch amehnal 
mit Veimſalbe, weiß reihen ein. 
ban ee abjeifen vor Aufbringung, 
es zweiten Anftrihes für 1 am 0.25 0,28 
8.1 qm wie Id. Nr, 1, 2 und 5 not 
bereiteten Wandflächen aut dedend 
mit Leimfarbe in helleren Tönen 
reichen fir 1 am 020 0,18 
9. 1 qm wie If, Nr. 8 In dunkleken 
Tönen sn ir 1 qm 0,25 0,92 
10. 1 qm Wandſiäche einmal rollen 
fir 1 am o 0,0 
11.1 gm wie If. Nr. 10 zweimal 
kollen f ti am 0,20 0,18 
12.1 qm Wandflähe einmal, muftern 
lie 1 am 0,20 0,18 
16. 1 qm wie Io, Nr. 12 welmal 
muftern 5 für 1 am 080 97 
14. 1 qm alte Wanpflächen, von Tapes 
ten fäubern bie zu 2 Lagen iir Lam 0,16 0,18 
15. 1 qm wie Id. Nit. 14 für mehr als 
2 Lagen für 1 am 0,0 0.22 
Ill. Tapsgierarbelten: 
16.1 Rolle Tapete kleben einfhlichlic, 
vorleimen und malulaturen ohne 
Bing der Tapete (eine Rolle 
- 3,80 am) mit_ffülfiner Matufatur 
und einfacher Tapete füt 1 Rolle 1,25 1,12 
17. 1 ne Ip. Mt 0 acer „ 
ion Jeitungepapter und einſacher 
ae fr | am 1,50 1,86 
18, Im Borbe kleben. für im 005 0,04 
19.1 m Leſſte anbringen fie 1 m 9,10 0,00 
IV. Olfarbenanlteih und Saluren; 
. am alte Wandfläche male „ 
deln, nachſlrelchen und einmal mit 
Hlfarbe frei en fir 1 am 0,80 0,78 
21.1 qm neue Wandfläche mit 1552 
e und einmal mil Hl 
farbe ftreihen, ohne ſpachteln 
* 1 gu 0, 0,54 
22. 1 gm Wanbfläde nachſpachte KM 
1150 telchen und zweimal mit Ol 
ii Ale ie für 1 am 120 1,08 
x alte en. ei am 15 0 
29. 1 qm wie Ifb. Nr. 22: 
er neue Flächen, für 1 qm 1,10 0,09 
24. 1 am alte Türflähen mit Autler 1 
und Bekleidung ablaugen, farbireie 
und bei U ‚Stellen vorſtreſchen, 
ee einmal mit Olfarbe 
ftreihen und Tadieren für 1 am 1,80 1,62 


62. 


20. qm neue Türflächen mit Bellel« 
dung grinbieren, fpadteln, Ae 
ſchellocſeren, zweimal mit Olfarbe 


reihen und Indieren für 1 am 1,86 
2%. 1 qm wie IId. Nr, 24, zweimal mit 
Olſarbe ſtreichen und ladleren | 
mi plage enterlide Mt ga 
„ m neue einfache Fenſterfläche mi 
ale Tpadıteln, Ae Idellat« Volt ode 
eren, einmal mit Ölfarbe Itreichen er Gern 
und ladieren (Berechnet wied Die und ber 
Flache einmal im tieinften Lichte mäus ber 
maß, nach der BOB) für i am 1890  1,4Califia 
28.1 gm IId. Nr. 27, zweimal mit Ole eine am 
farbe ftreihen und Iadieren Km Polt 
1% am 220 1 fg. at 
20, J, m neue_SKaftenfenfterfläce mit gt g 
Falter und Fenfterbreit nrunbieren, deulſch L. 
pachteln, Alte Idelladieren, zwels pri 
mat mit lars ftreichen und late dem ſog. 
tieren, (Verechnet wird, is geſtrl⸗ Tumor 
ene cen en Ehroniſte⸗ 
ermah ohne Berüdfictigung von N 
utter und Fenfterbreit) ir am 220 1 Haben Jot 
90, am alte Kaftenfenfterfläde ab« %% ieſe 
faupen, pagtein, age ad e 400 das, 
al mid Ölfarbe streichen und eln. »alb. fo Ti 
mal ladieren (Flächenberechnung horl zahl 
wie Ib. Nr, 20) fir A am 220 hen Drb 
1. 1 am afte Äubere bee ab, Anlpften. 
langen, 1100 inte Stellen verkiſ⸗ not 5 
ten. vorftrellien, gwelmat mit Wiel. 12050 
welhölſarbe gut deckend, frechen die Bürg. 
cc vi die kleine Fenſter⸗ diefen ji 
tft) ie Lam 280  &keihien“, 
2.1 am alte Innere Wenfterjläche mit Nach! 
teſterbrett, ablaugen, beschädigte ngfowiſch 
tellen verkitien, borſttelchen, zwel⸗ jeit des! 
mal mit, Zintweihötfarbe gut det en ai 
tend [treigen und lackieren (Berech. e 
nel, wied bie leine Fenſſerlicht⸗ zegt hatte 
lache ohne Fenſterbreit)? füri am 8,00 


3.1 am alten gebohnerten oder gar 
an Holgfuhboben ablaugen und 
zeinig: 


en ei am 
84, 1 qm alten Holzfußboden 2 
10 wlerten d. ede den 

m grunblerten Ho} oben 
Ipahtein 105 1 am 


36.1 qm alten, grunbierten und ge 
ſpachtellen, Holzlußboden einmal 
mit Slſarbe ſtreſchen und Tadieren 
Die Fußzleiſte wird in der Flächen. 
erechnung mit gemeſſen) für 1 am 
1 qm alten Fußboden wie Ib. 
Nr. 38, zweimal mit Ölfarbe ſtrel⸗ 
chen und Iadieren für 1 qm 
1 am neuen elt ng Alen, 
fofieren und Iadieren Ki 
Fuüßleiſten) , für 1 am 
. Lam Heigtöxperſtäche reinigen und 
betet reden e an 
jeden ſtreſchen, für 1 qm 
1 qm wie Id. Nr. 30, ameimal mit 
Alüminlumfarbe ſtreſchen für 1 am 
1 am Feu sed reinigen und 
äweimal mit in e ſtrel. 
hen (Flächenersrüttung erfolgt durch 
fange und Umfang) 1 am 
1 qm wie kid, Nr, 41, zweimal mit 
e ſtreichen für 1 qm 
„om Robrleitung für Be. und Ente 
wäſſerung ſowell erforderlich ent 
rosten und zweimal mit Olfarbe 
ftreihen. Wiphaltierte Rohre find 
mit Scelfadjirnis oder Slollerlat 
zu, behandeln. _(Flägenermittlung 
erfolgt durch Känge mal Umfang 


1,40 
1,40 


4, 
4, 
1,70 


1, 
1200 4, 


1.20 
0.80 


4 
40 


für 1 am 
„ 1. am Eiſenrohrleitung wie Id. 
Nr. 48 für 1 


2 r 1 qm 
1 qm alte dd penftufen, Wan⸗ 
gen und Anteranfichten ablaugen, 
e Stellen seele, vor⸗ 
ſtteſchen, zweimal mit Olfarbe freie 
chen und ladieron für 1 am 
„ am neue Holatreppenftufen, Wan 
gen und t ie grundieren 
und zweimal mit Slſarbe ſtreſchen 
Ans aieren Holt IR am 
am neue Halztreppe, wie id. 
Nr, 46, nur z len, lafleren und 
ſackleren für 1 qm 
1 qm altes einfades Treppenpeläns 
der ablaugen, beihädigte Stellen 
e orfteeichen, awelmal mit 
Ölfarbe ftreihen und ladieren (öla⸗ 
chenermiktlung nur einjettin) 


ei am 

1: qm’ Geländer In Belferer Muofübe 
zung, ſonſt wie Id. Rr. 48 für am 
50. 1 qm neues einſaches Holatteppens 
länder grundleren, zweimal mit 
farbe rechen und lackieren, Alte 
vorher ſchellackleren für I am 
1. 1 am wie id. Nr, 50 in beſſeker 
Aus ſllhrung am 
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20 
ar. 
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I m alle 
En 
Ölfarbe 

* 
1 m neue ee aus 
zol) grundieren, zweimal mit fr 
farbe ſtteſchen und ſackleren, 


tim 
1 Abortſpülkaſten aus Eifen reine 
en, zweimal, wit Slfarbe bedend 
Fee und fhaleren file 1 Glüd 
am ite nc alte Dachrinne 
aus Zint einſchttehlich. Rlaneſſen 
reinigen, zweimal mit Ölfarbe bet» 
lend 5 für 1 qm 
1 qm altes Abfallrohr wie Id, 
Nr. 56 ie 1 qm 
„ 1 am neue Dachrinne vom Ki 
ferien Gerüft aus ſäubern, awelmat 
mit Ölfarbe gut deckend reichen, 
für 1 qm 1,50 
1 am neues Abfallrohr wie d. 
Nr. „ qm 1,80 
1 am äußere alte Ainkabdecung 
wie ip. Nr, 50 zu behandeln 


ei am 
1 qm Üuhere neue Ain! nbbedung 
wie iſd. Nr, 59 zu behandeln 

fir ! am 
V. duhere gte 
im nee Auhere Anſchte puh, 
lächen vorſtteſchen und zweimal mit 
Mineralfarbe gut deckend ſtreſchen 
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